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Wir sind stolz darauf, dass die SHI-Datenbank, die erste und SGS
einzige Datenbank fur Bauprodukte ist, die ihre umfassenden Tuv
Prozesse sowie die Aktualitdt regelmaflig von dem SAAR

unabhangigen Prifunternehmen SGS-TUV Saar iiberpriifen
|asst.
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Qualitatssiegel Nachhaltiges
M Gebiude

Das Qualitatssiegel Nachhaltiges Geb&ude, entwickelt durch das Bundesministerium fir Wohnen, Stadtentwicklung und
Bauwesen (BMWSB), legt Anforderungen an die 6kologische, soziokulturelle und 6konomische Qualitat von Gebduden
fest. Das Sentinel Holding Institut priift Bauprodukte gemafld den QNG-Anforderungen fir eine Zertifizierung und
vergibt das QNG-ready Siegel. Das Einhalten des QNG-Standards ist Voraussetzung fur den KfW-Forderkredit. Fir
bestimmte Produktgruppen hat das QNG derzeit keine spezifischen Anforderungen definiert. Diese Produkte sind als
nicht bewertungsrelevant eingestuft, konnen jedoch in QNG-Projekten genutzt werden.

Kriterium Pos. / Bauproduktgruppe Betrachtete Stoffe QNG Freigabe
3.1.3 nicht zutreffend nicht zutreffend QNG-ready nicht
Schadstoffvermeidung in bewertungsrelevant

Baumaterialien
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EU-Taxonomie

Die EU-Taxonomie klassifiziert wirtschaftliche Aktivitdten und Produkte nach ihren Umweltauswirkungen. Auf der
Produktebene gibt es gemal3 der EU-Verordnung klare Anforderungen zu Formaldehyd und flichtigen organischen
Verbindungen (VOC). Die Sentinel Holding Institut GmbH kennzeichnet qualifizierte Produkte, die diesen Standard

erfillen.
Kriterium Produkttyp Betrachtete Stoffe Bewertung
DNSH - Vermeidung und Stoffe nach Anlage C EU-Taxonomie konform

Verminderung der
Umweltverschmutzung

Nachweis: Herstellererkldrung vom 25.08.2025
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AN DGNB Neubau 2023

Das DGNB-System (Deutsche Gesellschaft fir Nachhaltiges Bauen) bewertet die Nachhaltigkeit von Gebduden
verschiedener Art. Das System ist sowohl anwendbar fir private und gewerbliche Grof3projekte als auch fir kleinere
Wohngebdude. Die Version 2023 setzt hohe Standards fir ékologische, 6konomische, soziokulturelle und funktionale
Aspekte wahrend des gesamten Lebenszyklus eines Geb3udes.

Kriterium Pos. / Relevante Betrachtete Stoffe / Qualitatsstufe
Bauteile / Bau- Aspekte
Materialien / Flachen
ENV 1.2 Risiken fir die nicht zutreffend nicht bewertungsrelevant

lokale Umwelt,
03.05.2024 (3. Auflage)

Kriterium Bewertung
ECO 1.1 Gebdudebezogene Kosten im Lebenszyklus (*)  Kann Gesamtbewertung positiv beeinflussen

Nachweis: Datenblatt / Leistungserklarung

Kriterium Bewertung
ENV 1.1 Klimaschutz und Energie (*) Kann Gesamtbewertung positiv beeinflussen

Nachweis: Datenblatt / Leistungserklarung, EPD

Kriterium Bewertung
ECO 2.6 Klimaresilienz (*) Kann Gesamtbewertung positiv beeinflussen

Nachweis: Datenblatt / Leistungserklarung

Kriterium Bewertung
SOC 1.1 Thermischer Komfort (*) Kann Gesamtbewertung positiv beeinflussen

Nachweis: Datenblatt / Leistungserklarung
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Kriterium Bewertung
TEC 1.3 Qualitdt der Gebaudehille (*) Kann Gesamtbewertung positiv beeinflussen

Nachweis: Datenblatt / Leistungserklarung

Kriterium Pos. / Relevante Betrachtete Stoffe / Qualitatsstufe
Bauteile / Bau- Aspekte
Materialien / Flachen
ENV 1.2 Risiken fir die nicht zutreffend nicht bewertungsrelevant
lokale Umwelt, 29.05.2025
(4. Auflage)
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AW DGNB Neubau 2018

Das DGNB-System (Deutsche Gesellschaft fir Nachhaltiges Bauen) bewertet die Nachhaltigkeit von Gebduden
verschiedener Art. Das System ist sowohl anwendbar fir private und gewerbliche Grof3projekte als auch fir kleinere

Wohngebaude.
Kriterium Pos. / Relevante Betrachtete Stoffe / Qualitatsstufe
Bauteile / Bau- Aspekte
Materialien / Flachen
ENV 1.2 Risiken fir die nicht zutreffend nicht zutreffend nicht bewertungsrelevant

lokale Umwelt
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AN BNB-BN Neubau V2015

Das Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen ist ein Instrument zur Bewertung von Biro- und Verwaltungsgebauden,
Unterrichtsgebduden, Laborgebduden sowie Auf3enanlagen in Deutschland. Das BNB wurde vom damaligen
Bundesministerium fir Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) entwickelt und unterliegt heute dem
Bundesministerium fir Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen.

Kriterium Pos. / Bauprodukttyp Betrachtete Qualitatsniveau
Schadstoffgruppe

1.1.6 Risiken fir die lokale  32a EPS/XPS/PUR/PIR- Halogenierte Treibmittel / Qualitatsniveau 5

Umwelt Dammprodukte, Melamin- und  gefdhrliche Einzelstoffe

Phenolharzschdume, fir den
Innen- und AuRenbereich fir
Dammstoffe in WDVS gilt
zusatzlich Pos. 36a

Nachweis: Herstellererkldrung vom 25.08.2025
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Produktsiegel

In der Baubranche spielt die Auswahl qualitativ hochwertiger Materialien eine zentrale Rolle fir die Gesundheit in Gebduden
und deren Nachhaltigkeit. Produktlabels und Zertifikate bieten Orientierung, um diesen Anforderungen gerecht zu werden.
Allerdings besitzt jedes Zertifikat und Label eigene Priifkriterien, die genau betrachtet werden sollten, um sicherzustellen,
dass sie den spezifischen Bedirfnissen eines Bauvorhabens entsprechen.

Produkte mit dem QNG-ready Siegel des Sentinel Holding Instituts eignen sich fur
Projekte, fur welche das Qualitdtssiegel Nachhaltiges Gebdude (QNG) angestrebt wird.
QNG-ready Produkte erfiillen die Anforderungen des QNG Anhangdokument 3.1.3
"Schadstoffvermeidung in Baumaterialien". Das KfW-Kreditprogramm Klimafreundlicher
Neubau mit QNG kann eine hohere Férdersumme ermdglichen.
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Rechtliche Hinweise

(*) Die Kriterien dieses Steckbriefs beziehen sich auf das gesamte Bauobjekt. Die Bewertung erfolgt auf der
Ebene des Gebaudes. Im Rahmen einer sachgemal3en Planung und fachgerechten Installation kénnen einzelne
Produkte einen positiven Beitrag zum Gesamtergebnis der Bewertung leisten. Das Sentinel Holding Institut stitzt
sich einzig auf die Angaben des Herstellers.

Alle Kriterien finden Sie unter:
https://www.sentinel-holding.eu/de/Themenwelten/Pr%(3%BC(fkriterien%20f%C(3%BCr%z20Produkte

Wir sind stolz darauf, dass die SHI-Datenbank, die erste SGS

und einzige Datenbank fir Bauprodukte ist, die ihre Tﬁv
umfassenden Prozesse sowie die Aktualitat regelmafig

von dem unabhéngigen Prifunternehmen SGS-TUV Saar SAAR

Uberprifen Iasst.

Herausgeber

Sentinel Holding Institut GmbH
Botzinger Str. 38

79111 Freiburg im Breisgau
Tel.: +49 761 59048170
info@sentinel-holding.eu
www.sentinel-holding.eu
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UMWELT-PRODUKTDEKLARATION

nach /SO 14025 und EN 15804+A1

EPS-Hartschaum — grau mit niedriger Rohdichte
vorzugsweise fur WDVS und Innendammung

Industrieverband Hartschaum e.V. (IVH)

(P

Institut Bauen
und Umwelt eV.

ECO PLATFORM

VERIFIED



Allgemeine Angaben

Industrieverband Hartschaum e.V. (IVH)

EPS-Hartschaum (grau, Rohdichte 15
kg/m?)

Programmbhalter

IBU — Institut Bauen und Umwelt e.V.
Hegelplatz 1

10117 Berlin

Deutschland

Inhaber der Deklaration
Industrieverband Hartschaum e.V., IVH
Friedrichstralle 95, Pb 152

10117 Berlin

Deklarationsnummer
EPD-IVH-20220227-CBG1-DE

Deklariertes Produkt/deklarierte Einheit

Die deklarierte Einheit ist 1m* expandierter Polystyrol-
Hartschaum zur Warme-und Schallddmmung. Die
durchschnittliche Rohdichte betragt 15 kg/m®.

Diese Deklaration basiert auf den Produktkategorien-
Regeln:

Dammstoffe aus Schaumkunststoffen, 01.2019

(PCR gepruft und zugelassen durch den unabhangigen
Sachverstandigenrat (SVR))

Ausstellungsdatum
17.08.2022

Giiltig bis
16.08.2027

Jom e

Dipl. Ing. Hans Peters
(Vorstandsvorsitzender des Instituts Bauen und Umwelt e.V.)

St 1

Giiltigkeitsbereich:

Die vorliegende EPD beschreibt die grauen EPS-
Hartschaumprodukte zur Warme- und Schall-
dammung mit einer durchschnittlichen Rohdichte von
15 kg/m?®.

Die teilnehmenden Mitgliedsunternehmen
reprasentieren fiir das Jahr 2020 mit ihrer Produktion
90 % nach Volumen der Gesamtmenge aller IVH-
Mitgliedsunternehmen.

Der Inhaber der Deklaration haftet fir die
zugrundeliegenden Angaben und Nachweise; eine
Haftung des IBU in Bezug auf Herstellerinformationen,
Okobilanzdaten und Nachweise ist ausgeschlossen.
Die EPD wurde nach den Vorgaben der EN 15804+A1
erstellt. Im Folgenden wird die Norm vereinfacht als EN 15804
bezeichnet.

Verifizierung
Die Europaische Norm EN 15804 dient als Kern-PCR

Unabhangige Verifizierung der Deklaration und
Angaben gemanR ISO 14025:2011

|:| intern x

Matthias Schulz,

extern

Dr. Alexander Roder
(Geschaftsfiihrer Instituts Bauen und Umwelt e.V.)

Produkt

Produktbeschreibung/Produktdefinition

In dieser Umwelt-Produktdeklaration (EPD) werden
graue Hartschaum-Dammstoffprodukte aus
expandiertem Polystyrol (EPS) der IVH-Mitglieder
beschrieben.

EPS-Produkte der IVH-Mitglieder werden fiir den
Warme- und Schallschutz von Gebauden eingesetzt.

Hergestellt werden die Dammstoffe werkmafig in
Form von Platten oder als loser, warmedammender
Fullstoff.

Die vorliegende EPD beschreibt die grauen EPS-
Hartschaumprodukte mit niedriger Rohdichte fiir
verschiedene Anwendungsgebiete wie Fassaden
vorzugsweise in Warmedamm-Verbundsystemen
(WDVS). Das Graphit dient als
Warmestrahlungsabsorber und bewirkt eine erhebliche
Steigerung der Dammleistung.

Unabhéangige/-r Verifizierer/-in

EPS-Hartschaum ist ein fester Dammstoff mit Zell-
struktur, der aus verschweil3tem, geblahtem Polystyrol
oder einem seiner Co-Polymere hergestellt wird. Er hat
eine geschlossenzellige, mit Luft gefiillte Struktur (98
% Luft). EPS-Platten sind harte Dammstoffprodukte
(geschnitten, geformt oder kontinuierlich geschaumt)
mit rechtwinkliger Form. Die Plattenkanten kénnen mit
Stufenfalz oder Nut und Feder ausgestattet sein. EPS
als loser Fullstoff wird in Form luftgefullter Perlen (&
ca. 6 mm) werkmaRig hergestellt. Diese Umwelt-
Produktdeklaration betrachtet den homogenen EPS-
Dammestoff ohne Materialkombination zu
Verbundplatten oder kaschierten Dammplatten.

Wesentliche kennzeichnende Eigenschaften sind die
Warmeleitfahigkeit, die Biegefestigkeit und die
Querzugfestigkeit.

2 Umwelt-Produktdeklaration Industrieverband Hartschaum e.V., IVH — EPS-Hartschaum (grau, Rohdichte 15 kg/m?)
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Fur das Inverkehrbringen des Produkts in der
EU/EFTA (mit Ausnahme der Schweiz) gilt die
Verordnung (EU) Nr. 305/2011(CPR). Das Produkt
bendétigt eine Leistungserklarung unter Berlick-
sichtigung der DIN EN 13163:2012+A1:2015,
Wérmeddmmstoffe fiir Gebdude -

WerkmafBig hergestellte Produkte aus expandiertem
Polystyrol (EPS) - Spezifikation, und die CE-
Kennzeichnung.

Fur die Verwendung gelten die jeweiligen nationalen
Bestimmungen

Anwendung

Hauptanwendungsgebiet fiir die hier deklarierten
Produkte ist die Fassadendammung mit
Waiarmedamm-Verbundsystemen (WDVS).

Eigenschaften hier deklarierter EPS-Platten fiir
Warmedamm-Verbundsysteme sind durch die
gemeinsamen Qualitétsrichtlinien fiir EPS in WDVS,
2020., zusatzlich definiert.

Weitere Anwendungsgebiete flr Produkte dieser
Umwelt-Produktdeklaration sind entsprechend der
Anwendungstypen nach DIN 4108-10, Tabelle 1: WI,
DI, Wz, DZ, WAP, WAB und DES.

WI: Innenddmmung der Wand

DI: Innenddmmung der Decke (unterseitig) oder
des Daches, Dammung unter den Sparren/der
Tragkonstruktion, abgehangte Decke usw.

WZ: Dammung von zweischaligen Wanden,
Kernddmmung

DZ: Zwischensparrenddmmung, zweischaliges
Dach, nicht begehbare, aber zugangliche oberste
Geschossdecken

WAP: AuRenddmmung der Wand unter Putz;
auch fur den Anwendungsfall von unten gegen
AuBenluft; WAP gilt nicht bei Einbindung ins Erdreich
und fir Dammestoffplatten in Warmedamm-
Verbundsystemen (WDVS).

WAB: Auflenddmmung der Wand hinter
Bekleidung; Auch fir den Anwendungsfall von unten
gegen Aul3enluft

DES: Innenddmmung der Decke oder
Bodenplatte (oberseitig) unter Estrich mit
Schallschutzanforderungen

Technische Daten

Folgende (bau)technische Daten im Lieferzustand sind
fur das deklarierte WDVS-Produkt relevant.

Bautechnische Daten

Bezeichnung Wert | Einheit
Rohdichte durchschnittlich 15 kg/m?3
Bemessungswert Warmeleitfahigkeit | 0,031 -
nach DIN 41084 0,034 |V/(mMK)
\Warmeleitfahigkeit Nennwert nach EN | 0,03 -
12664 0,033 | W/mK)
. S >=0,10; 2
Biegefestigkeit nach EN12089 >=015 N/mm
Scherfestigkeit nach EN 12090 >= 0,05 | N/mm?
Schermodudul nach EN 12090 >=1,0 | N/mm?
Querzugfestigkeit nach EN1607 >>== %2% N/mm?

Leistungswerte der Produkte entsprechend den
Leistungserklarungen in Bezug auf deren wesentliche
Merkmale gemal DIN EN 13163:2012+A1:2015,
Wérmedémmestoffe fiir Gebdude — WerkméRBig
hergestellte Produkte aus expandiertem Polystyrol
(EPS) — Spezifikation.

Zusatzliche freiwillige Angaben fiir das Produkt
erfolgen auerhalb der CE-Kennzeichnung.

Grundstoffe/Hilfsstoffe

Das polymere Basisprodukt fiir EPS-Hartschaum ist
Polystyrol (PS). Es wird durch Polymerisation von
monomerem Styrol nach verschiedenen Verfahren
hergestellt.

Das am haufigsten eingesetzte Rohstoff-
Herstellungsverfahren ist die Polymerisation in einer
Styrol/Wasser-Suspension, wobei das Treibmittel
Pentan und das Graphit gegen Ende der
Polymerisation zugesetzt werden. Das so gewonnene
PS-Granulat wird in nachgelagerten physikalischen
Verarbeitungsschritten zum Schaumstoff
weiterverarbeitet.

Die in dieser Deklaration berlcksichtigten Produkte
sind mit dem Flammschutzmittel Polymer-FR
ausgerustet. Der Basisrohstoff fur die
Dammestoffherstellung wird in Form von
perlenformigem Granulat an den Dammstoffhersteller
geliefert und dort physikalisch umgeformt/
aufgeschaumt und nachbearbeitet.

Zusammensetzung von grauem expandiertem
Polystyrol fiir EPS-Hartschaum

Anteil in Massen-%

Polystyrol-Granulat: 80—-90 %

Polymer-FR: 1-5 %

Graphit: 3,5-10 %

Pentan (bezogen auf Masse-% im Rohstoff): 5-6 %
Rezyklat: 0-12 %

Das zum Aufschdumen zugesetzte Pentan ist ein C5-
Kohlenwasserstoff. Wahrend der Fertigungs- und
Lagerprozesse wird das Pentan abgebaut.

Zur Herstellung von flammgeschitztem Polystyrol-
Granulat wird wahrend der Polymerisation zusatzlich
ein Flammschutzmittel in geringen Mengen zugesetzt.
Als Flammschutzmittel fir die in dieser EPD
deklarierten Produkte wird Polymer-FR verwendet.
Entsprechende Nachweise fur die Produkte sind durch
die Hersteller zu erbringen. Polymer-FR ist ein
bromiertes Styrol-Butadien-Copolymerisat.

1) Das Produkt/Erzeugnis/mindestens ein
Teilerzeugnis enthalt Stoffe der Kandidatenliste der flr
eine Zulassung in Frage kommenden besonders
besorgniserregenden Stoffe (en: Substances of Very
High Concern — SVHC) (Datum 17.01.2022) oberhalb
von 0,1 Massen%: nein

2) Das Produkt/Erzeugnis/mindestens ein
Teilerzeugnis enthalt weitere CMR-Stoffe
der Kategorie 1A oder 1B, die nicht auf der
Kandidatenliste

stehen, oberhalb von 0,1 Massen-%

in mindestens einem Teilerzeugnis: nein

3 Umwelt-Produktdeklaration Industrieverband Hartschaum e.V., IVH — EPS-Hartschaum (grau, Rohdichte 15 kg/m?)



M

3) Dem vorliegenden Bauprodukt wurden
Biozidprodukte zugesetzt oder es wurde mit
Biozidprodukten behandelt (es handelt sich damit um
eine behandelte Ware im Sinne der
Biozidprodukteverordnung (EU) Nr. 528/2012): nein

Herstellung

Die EPS-Hartschaumherstellung erfolgt in den
Verarbeitungsstufen
Vorschaumen, Zwischenlagern, Ausschdumen:

Beim Vorschaumen wird das perlenférmige Granulat,
in dem das Treibmittel eingeschlossen ist, mit
Uberhitztem Wasserdampf erweicht und anschlieRend
durch das Verdampfen des Treibmittels aufgeblaht. Im
Anschluss wird das expandierte Granulat in
luftdurchlassigen

Silos zwischengelagert. Durch die eindiffundierende
Luft erhalten die EPS-Schaumstoff-Partikel die fur die
Weiterverarbeitung notwendige Stabilitat.

Das am haufigsten angewendete Verfahren zur
Herstellung von EPS-Dammstoffplatten ist das
Blockschaumen mit anschlieRendem HeilRdraht-
Schneiden.

Die vorgeschaumten und dann zwischengelagerten
EPS-Schaumstoffpartikel werden hierzu in
quaderférmige Blockformen eingefiillt und durch
Dampfzufuhr bei 110 °C bis 120 °C ausgeschaumt.
Diesem Prozess wird auch Rezyklat aus
Produktionsabschnitten und Baustellenabschnitten
zugefiihrt und im Modul A3 der Okobilanz Rechnung
getragen.

Vorschaumen

Rohstoff-
Granulat

Zwischenlagern

Umwelt und Gesundheit wahrend der Herstellung

Es ist grundsatzlich die Technische Regel TRGS
900 hinsichtlich maximaler Arbeitsplatzgrenzwerte zu
beachten. Des Weiteren sind keine, Uber die
allgemeinen ArbeitsschutzmaRnahmen
hinausgehenden MalRnahmen notwendig.

EPS-Hartschaum herstellende Betriebe gehdren nicht
zu den genehmigungsbeddrftigen Anlagen gemaR TA
Luft. Zusatzliche, die gesetzliche Anforderung
Ubersteigende MaflRnahmen sind ebenfalls nicht
erforderlich.

Ausschaumen

Nach kurzer Abkuhlzeit werden die Blocke entformt
und abgelagert. AnschlieRend werden die Blécke auf
mechanischen oder thermischen Schneidanlagen zu
Platten geschnitten. Zusatzliche Randprofilierungen
(Nut und Feder oder Stufenfalz) kdnnen durch
frasende Bearbeitung erzeugt werden.

Platten als Formteile (zweithaufigstes Verfahren)
lassen sich auch auf vollautomatischen Maschinen
(Formteilautomaten) herstellen. Dabei liegen die
fertigen Platten dann sofort in der gewlinschten
Endform z.B. gefalzt vor.

Beim Bandschaumen (dritthaufigstes Verfahren)
werden Platten in einem kontinuierlichen Prozess auf
einer Doppelbandanlage zwischen umlaufenden
Stahlbandern geschaumt. Dabei werden die Platten in
der gewunschten Dicke und Lange hergestellt und
abgetrennt.

Um die EPS-Dammestoffproduktion nachhaltiger zu
gestalten, wird dem eigentlichen Rohstoff zusatzliches
Recyclingmaterial aus Produktionsabschnitten oder
Montageresten von Baustellen zugefiihrt. Im Sinne
einer Weiterverwendung solcher Abschnitte und Reste
wird Abfall vermieden. Die Verwendung der Abschnitte
und Reste ist deshalb auch nicht in den Modulen
C1-C4 (Entsorgungsstadium) und D (Gutschriften und
Lasten aul3erhalb der Systemgrenzen) dieser Umwelt-
Produktdeklaration beriicksichtigt.

Dammplatten
(stumpf oder
Stufenfalz)

Im Sinne einer sauberen Produktion unterstiitzen die
EPS-herstellenden Unternehmen im IVH die Initiative
Operation Clean Sweep, OCS, eine weltweite
freiwillige Initiative der Kunststoffindustrie zur
Verringerung der Plastik-Meeresverschmutzung.

Im Rahmen von OCS hat der IVH die /VH-Initiative
Null-Granulatverlust aufgelegt, die speziell auf Logistik-
und Herstellungsprozesse zur Dammestoffherstellung
ausgerichtet ist, und der sich alle IVH-Mitglieder
angeschlossen haben.

Produktverarbeitung/Installation

Die EPS-Produkte sind u.a. auf Grund ihres relativ
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geringen Gewichtes hervorragend ver- und
bearbeitbar.

Die Platten sind formstabil und sie nehmen praktisch
keine Feuchtigkeit auf, was sowohl fur die gesamte
Lebensphase des Gebaudes als auch fir die
Bauphase von Bedeutung ist.

Bei allen Anwendungen sind die einschlagigen
Normen und Richtlinien (z. B. Qualitétsrichtlinien fiir
EPS in WDVS, 2020 und Fachregeln der Handwerks-
verbande) sowie Herstellerhinweise zu beachten.
Zusatzliche bauphysikalische Nachweise (z. B.
Feuchteschutz) unterstiitzen die energieeffizienz-
steigernde Optimierung.

Die Platten fir WDVS werden an der Fassade verlegt
und verputzt. Fir das eventuell erforderliche
Zuschneiden der Dammestoffplatten auf der Baustelle
wird das Heizdraht-Schneiden empfohlen. Damit
kdnnen exakte Schnitte durchgefiihrt werden und
zusatzlich unnétige Schnittreste vermieden werden.
Die Befestigung erfolgt durch Verkleben und ggf. durch
zusatzliche mechanische Befestigung. Die Anwendung
ist systemgebunden und erfordert eine allgemeine
Bauartgenehmigung, in der die Systemkomponenten
sowie die Verarbeitung definiert sind.

Verpackung

EPS-Dammplatten werden in der Regel in Polyethylen-
Folie verpackt, mit Kartonage gegen StoRschaden
gesichert und auf Holzpaletten ausgeliefert. Gangige
Praxis ist ebenfalls die Auslieferung auf EPS-FiiRen
als Alternative zu Holzpaletten. Die Entsorgung der
Verpackungsmaterialien erfolgt Uber qualifizierte
Entsorgungsunternehmen, die EPS-TransportfiiRe
werden recycelt..

Nutzungszustand

Der mit Luft gefiillte Hartschaum sorgt fiir sehr gute
Warmedammeigenschaften. Alle zur
Dammplattenherstellung eingesetzten Stoffe im
Polystyrol sind im Einbauzustand alterungsbestandig
und feuchtigkeitsresistent. Die Dammleistung sowie
die mechanischen Eigenschaften von EPS-
Hartschaum bleiben wahrend der gesamten
Nutzungsdauer unverandert

erhalten.

Umwelt & Gesundheit wiahrend der Nutzung

EPS-Dammstoffe sind seit Gber 60 Jahren im Einsatz.
Negative Auswirkungen auf Menschen, Tiere und
Umwelt sind nicht bekannt.

Gemal dem Ausschuss zur gesundheitlichen
Bewertung von Bauprodukten (AgBB-Schema) sind
EPS-Dammstoffe zur Verwendung in Innenrdumen
geeignet.

Referenz-Nutzungsdauer

Die Nutzungsdauer von EPS-Hartschaum-
Dammstoffen ist bei fachgerechter Verarbeitung und
Verwendung unbegrenzt - ohne EinbulRe der
Leistungsfahigkeit.

Eine Begrenzung der Nutzungsdauer wird
ausschlieBlich durch die Nutzungsdauer der Bauteile
und -systeme, in denen EPS mitverbaut ist, bestimmt.

Festgelegt sind solche Nutzungsdauern in der BBSR-
Tabelle ,Nutzungsdauern von Bauteilen zur
Lebenszyklusanalyse nach Bewertungssystem
Nachhaltiges Bauen (BNB)* des Bundesinstituts fiur
Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt fir
Bauwesen und Raumordnung (BBSR). Fir
Warmedamm-Verbundsysteme auf Basis von EPS-
Hartschaum betragt die Nutzungsdauer demnach 40
Jahre. Fur alle anderen Anwendungsgebiete zur
Warmedammung von Gebauden mit EPS-Hartschaum
betragt die Nutzungsdauer = 50 Jahre.

AuBergewohnliche Einwirkungen
Brandschutz
Die in dieser EPD deklarierten EPS-Hartschaumplatten

sind schwerentflammbar, nicht brennend abtropfend;
Baustoffklasse B1 nach DIN 4102-1.

Bezeichnung Wert

Baustoffklasse nach DIN 4102-1

B1- schwer entflammbar

Brennendes Abtropfen

EURO - Klasse nach DIN EN
13501-1

nicht brennend abtropfend

E

Wasser

EPS-Hartschaum ist chemisch neutral, nicht
wasserloslich und gibt keine wasserldslichen Stoffe ab,
die zu einer Verunreinigung des Grundwassers, der
Flisse und Meere fiihren kénnten.

Wegen ihrer geschlossenen Zellstruktur kdnnen
Dammstoffe aus EPS-Hartschaum i.d.R. auch bei
erheblichem Feuchtigkeitsgehalt im vorhandenen
Konstruktionsaufbau verbleiben. Die Dammwirkung
bleibt weitgehend erhalten.

Mechanische Zerstérung

Angaben zum Verhalten des Produktes, einschlief3lich
moglicher Folgen fir die Umwelt bei
unvorhergesehener mechanischer Zerstdrung, sind
nicht relevant.

Nachnutzungsphase

EPS-Hartschaum kann nach der Nutzungsphase
weiterverwendet werden oder recycelt werden.

Da wegen der langen Lebensdauer von EPS aktuell
und auch in naher Zukunft nur sehr wenig EPS-
Dammestoffabfall aus dem Geb&auderlickbau anfallt,
werden fiir das EPS-Recycling in erster Linie
Materialreste aus der Dammstoffherstellung
verwendet. Dies wurde bei der Berechnung der
Okologischen Kennzahlen zur Herstellung mit
einbezogen. Saubere Montageabschnitte, die von der
Baustelle zum EPS-Hersteller zurlickgefihrt und dort
weiter recycelt werden, sind bei der Berechnung der
Okologischen Kennzahlen nicht bertcksichtigt.

Unter bestimmten Randbedingungen ist es auch
moglich, Dammplatten aus Recycling-Material
herzustellen. Daneben kann gemahlenes Recycling-
Material als Leichtzuschlag fur Mértel, Beton und
Estriche genutzt werden. Es wird auch als

5 Umwelt-Produktdeklaration Industrieverband Hartschaum e.V., IVH — EPS-Hartschaum (grau, Rohdichte 15 kg/m?)



Zuschlagsstoff fur Styropor-Leichtbeton, Dammputze
und Leichtputze sowie in der Tonindustrie
verwendet.

Prinzipiell ist ebenfalls die stoffliche Verwertung von
EPS-Abfallen zur Herstellung neuer EPS-Rohstoffe
maoglich. Durch ein Auflésen des Hartschaum-
Dammstoffs und anschlieRende Trennung des
Polystyrols von Stérstoffen durch Ausfallung kann das
Polystyrol als Rohstoff zurlickgewonnen werden. Die
Prozesse werden Uber das ,Creasolve-Verfahren"
gesteuert und mit der PolyStyreneLoop-Initiative der

LCA: Rechenregeln

Deklarierte Einheit
1 m® EPS-Hartschaum mit einer Rohdichte von 15
kg/m?.

Deklarierte Einheit

Bezeichnung Wert Einheit
Deklarierte Einheit 1 m3
Rohdichte 15 kg/m3

Herstellergruppen-EPD: Deklaration eines spezifischen
Produkts gemittelt aus mehreren Werken mehrerer
Hersteller.

Die Durchschnittsbildung erfolgte nach Gewichtung
entsprechend den volumenbezogenen
Gesamtproduktionsmengen der deklarierten Produkte
der Mitgliedsfirmen.

Hinsichtlich der Schwankungsbreite zeigen sich fur
den Einsatz des Hauptrezepturbestandteils Polystyrol-
Granulat nur geringe Abweichungen von max. 3 %.
Der Einsatz des Strahlungsabsorbers ist in den
Rezepturen je nach Hersteller unterschiedlich mit
Anteilen von bis zu 10 %. Die Variabilitat der
Energieaufwande ist bedingt durch die
unterschiedlichen Betriebsgréfien und
produktionsbedingte Unterschiede relativ groR. Die
Beitrage von Stromverbrauch und dem Verbrauch von
thermischer Energie zum Gesamtergebnis liegen in
den meisten Wirkkategorien jedoch unter 15 %, so
dass der Einfluss dieser Schwankungen gering ist.

Systemgrenze

Typ der EPD: von der Wiege bis zum Werkstor mit
Optionen, Module C1- C4 und Modul D (A1-A3 + C +
D und zusatzliche Module).

In der EPD werden die folgenden
Lebenswegzyklusstadien berlicksichtigt:

Produktstadium (A1-A3):

» A1 Rohstoffbereitstellung und -Verarbeitung und
Verarbeitungsprozesse von als Input dienenden
Sekundarstoffen (z. B. Recyclingprozesse),

» A2 Transporte der Rohstoffe zu den Werken
(Bezugsraum Deutschland),

europaischen EPS-Industrie im industriellen MaRstab
durchgefihrt (PolyStyrenelLoop-Leitfaden 2020). Diese
stoffliche Verwertung ist in die Berechnung der
Okobilanzdaten noch nicht aufgenommen, weil die
Abfallmenge flr ein Recycling auf Grund der langen
EPS-Lebensdauer zu gering ist. Das Standard-
Nachnutzungsszenario ist heute noch die thermische
Verwertung.

* A3 Herstellung EPS-Hartschaum im Werk (inkl.
Energiebereitstellung, Wasserbereitstellung,
Bereitstellung von Hilfsstoffen, Zufiihrung von
Recyclingmaterial aus Produktionsabschnitten und
Baustellenabschnitten, Entsorgung der
Produktionsabfalle, Herstellung der
Verpackungsmaterialien).

Stadium der Errichtung des Bauwerks (A5):
» A5 Montage: nur die Entsorgung der Verpackung,
weitere Installationsaufwande werden nicht betrachtet.

Entsorgungsstadium (C1-C4): End-of-Life-
Szenario: 100 % thermische Verwertung

» C1 manueller Ausbau ohne 6kobilanziell relevante
Aufwande,

* C2 LKW-Transport (50 km) zur Aufbereitung.
Transportentfernung kann ggfs. auf Gebaudeebene
angepasst werden (z. B. bei 100 km tatsachlicher
Transportentfernung: Multiplikation der Okobilanzwerte
mit dem Faktor 2),

* C3 100 % thermische Verwertung des EPS-
Hartschaums,

» C4 keine weiteren Aufwande durch Deponierung/
Entsorgung.

Gutschriften und Lasten auBerhalb der
Systemgrenzen (D):

Modul D umfasst: energetische
Ruckgewinnungspotentiale aus der thermischen
Verwertung der Verpackung und des EPS-
Hartschaums am Lebensende.

Vergleichbarkeit

Grundsatzlich ist eine Gegenliberstellung oder die
Bewertung von EPD-Daten nur méglich, wenn alle zu
vergleichenden Datensatze nach EN 15804 erstellt
wurden und der Gebaudekontext bzw. die
produktspezifischen Leistungsmerkmale berlicksichtigt
werden.

Die Hintergrunddaten entstammen der GaBi-
Datenbank /GaBi software/.

LCA: Szenarien und weitere technische Informationen

Die folgenden technischen Informationen sind
Grundlage fur die deklarierten Module oder kénnen fiir
die Entwicklung von spezifischen Szenarien im Kontext
einer Gebaudebewertung genutzt werden.

Einbau ins Gebaude (A5)

A5 enthalt nur die Entsorgung der Verpackung, weitere
Installationsaufwande (wie z. B. Verschnitte) werden
nicht betrachtet.

Ende des Lebenswegs (C1-C4)
[Bezeichnung [

Wert | Einheit |

6 Umwelt-Produktdeklaration Industrieverband Hartschaum e.V., IVH — EPS-Hartschaum (grau, Rohdichte 15 kg/m?)



ey
IAls gemischter Bauabfall 15 K

gesammelt 9
Zur Energieruckgewinnung 15 kg

Wiederverwendungs-, Riickgewinnungs- und
Recyclingpotential (D), relevante Szenarioangaben
Modul D umfasst: energetische
Ruckgewinnungspotentiale aus der thermischen
Verwertung der Verpackung und des EPS-
Hartschaums am Lebensende. Es wurde eine
Abfallverbrennungsanlage mit einem R1-Wert > 0,6
angenommen
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LCA:

Ergebnisse

In den folgenden Tabellen werden die Ergebnisse der Indikatoren der Wirkungsabschatzung, des
Ressourceneinsatzes sowie zu Abfallen und sonstigen Output-Strémen bezogen auf 1 m® EPS-Hartschaum
(grau) mit einer Rohdichte von 15 kg/m? dargestellt.

Stadium der Gutschriften

Produktionsstadiu | Errichtung N . . und Lasten

utzungsstadium Entsorgungsstadium
m des auflerhalb der|
Bauwerks Systemgrenze
o o § 2 5 =
c © )] 7
2 > [EES 3| o 58,158, 8 g | 286 =
Slc | 21SR8 o« | 5| 5| 5 2 E8sE8gl 5 | g || 2|25 s
2 [ 8| 2 |gs5| 2| 2 | & | B | § 2 |[RcolBco| < 2 | § > | 8E578
o %) o [02g5| £ c < 5 @ 0 592322 3 %) < = E—‘D%
€| 5|2 (225 § | S| 2|8 |8 | 2 |soBlses 8|58 | % | 8g3E
S|F| 2|8 =|E|8|¢ £ 858258| 2 | F | 5| & |58 ¢
£ e T N | £ om  |2m 2 5 o5 3
DOC > 5 Q & < Qry
z IT = =
A1 A2 A3 A4 A5 B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 Cc1 C2 C3 C4 D
X X X | MND X MND | MND | MNR | MNR | MNR | MND | MND X X X X X
Parameter Einheit A1-A3 A5 c1 Cc2 Cc3 c4 D
GWP [kg CO~Aq] 567E+1 3,77E-1 0,00E+0 4,43E-2 5,03E+1 0,00E+0 -2,04E+1
ODP [kg CFC11-Aq] 741E-13 2,23E-16 0,00E+0 1,53E-17 8,73E-15 0,00E+0 -2,77E-13
AP [kg SO-Aq] 1,08E-1 4,44E-5 0,00E+0 2,85E-5 3,93E-3 0,00E+0 -1,97E-2
EP [kg (POs)*-Aq] 1,19E-2 9,96E-6 0,00E+0 5,38E-6 8,95E4 0,00E+0 -3,00E-3
POCP [kg Ethen-Aq] 3,67E-1 391E-6 0,00E+0 -6,03E-7 294E4 0,00E+0 -2,10E-3
ADPE [kg Sb-Aq] 7,06E-6 2,33E-9 0,00E+0 3,92E-9 9,52E-8 0,00E+0 -3,29E-6
ADPF MJ] 140E+3 1,39E-1 0,00E+0 5,94E-1 6,87E+0 0,00E+0 -3,00E+2
GWP = Globales Erwarmungspotenzial; ODP = Abbaupotenzial der stratospharischen Ozonschicht; AP = Versauerungspotenzial von Boden und
Legende W_as_ser; EP = Eutrophierungspoten;ial; POCP = Bildungspotenzial fiir troposphéﬁgchg§ onn; ADPE = Poter_'nzigl fir die Verknappung von
abiotischen Ressourcen — nicht fossile Ressourcen (ADP — Stoffe); ADPF = Potenzial fiir die Verknappung abiotischer Ressourcen — fossile
Brennstoffe (ADP — fossile Energietrager)

Parameter | Einheit A1-A3 A5 Cc1 Cc2 C3 Cc4 D
PERE MJ] 6,76E+1 9,24E-1 0,00E+0 3,46E-2 1,60E+0 0,00E+0 -7,14E+1
PERM MJ] 8,83E-1 -8,83E-1 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
PERT MJ] 6,85E+1 412E-2 0,00E+0 346E-2 1,60E+0 0,00E+0 -7,14E+1

PENRE [MJ] 8,61E+2 4,40E+0 0,00E+0 5,96E-1 5,77E+2 0,00E+0 -3,59E+2
PENRM MJ] 5,74E+2 4,25E+0 0,00E+0 0,00E+0 -5,70E+2 0,00E+0 0,00E+0
PENRT MJ] 144E+3 1,52E-1 0,00E+0 5,96E-1 7,38E+0 0,00E+0 -3,59E+2
SM [kl 4,38E-1 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
RSF MJ] 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
NRSF MJ] 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
FW [m7] 2,82E-1 9,36E4 0,00E+0 3,08E-5 9,58E-2 0,00E+0 -6,98E-2

PERE = Erneuerbare Primarenergie als Energietrager; PERM = Erneuerbare Primarenergie zur stofflichen Nutzung; PERT = Total

Legende erneuerbare Primarenergie; PENRE = Nicht-erneuerbare Primarenergie als Energietrager; PENRM = Nicht-erneuerbare Primarenergie
zur stofflichen Nutzung; PENRT = Total nicht erneuerbare Primarenergie; SM = Einsatz von Sekundarstoffen; RSF = Erneuerbare
Sekundarbrennstoffe; NRSF = Nicht-erneuerbare Sekundarbrennstoffe; FW = Nettoeinsatz von SiiRwasserressourcen

Parameter | Einheit A1-A3 A5 Cc1 c2 Cc3 C4 D
HWD [kg] 1,59E-7 3,29E-11 0,00E+0 2,49E-11 1,55E-9 0,00E+0 -791E-8
NHWD [kl 3,53E+0 2,80E-2 0,00E+0 9,62E-5 3,06E-1 0,00E+0 -1,59E-1
RWD [kg] 9,53E-3 4,99E-6 0,00E+0 5,72E-7 1,96E4 0,00E+0 -2,29E-2

CRU [ka] 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
MFR [kl 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
MER kgl 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
EEE MJ] 0,00E+0 6,26E-1 0,00E+0 0,00E+0 7,76E+1 0,00E+0 0,00E+0
EET MJ] 0,00E+0 1,44E+0 0,00E+0 0,00E+0 1,79E+2 0,00E+0 0,00E+0
HWD = Gefahrlicher Abfall zur Deponie; NHWD = Entsorgter nicht gefahrlicher Abfall; RWD = Entsorgter radioaktiver Abfall; CRU =
Legende| Komponenten fiir die Wiederverwendung; MFR = Stoffe zum Recycling; MER = Stoffe fiir die Energieriickgewinnung; EEE = Exportierte
Energie — elektrisch; EET = Exportierte Energie — thermisch

Grundsatzlich ist EPS radonfrei.

Literaturhinweise
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IVH

Normen

DIN 41021

DIN 4102-1:1998-05, Brandverhalten von Baustoffen
und Bauteilen - Teil 1: Baustoffe; Begriffe,
Anforderungen und Prifungen.

DIN 4108-4

DIN 4108-4:2017-03, Warmeschutz und
Energieeinsparung in Gebauden - Teil 4: Warme- und
feuchteschutztechnische Bemessungswerte.

DIN 4108-10

DIN 4108-10:2021-11, Warmeschutz und
Energieeinsparung in Gebauden - Teil 10:
Anwendungsbezogene Anforderungen an
Warmedammstoffe - WerkmaRig hergestellte
Warmedammstoffe.

EN 13163

DIN EN 13163:2015-04, Warmedammstoffe fur
Gebaude — WerkmaRig hergestellte Produkte aus
expandiertem Polystyrol (EPS) — Spezifikation.

EN 13501-1

DIN EN 13501-1:2019-05, Klassifizierung von
Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten -
Teil 1: Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den
Prifungen zum Brandverhalten von Bauprodukten.

EN 15804

EN 15804:201204+A1 2013, Nachhaltigkeit von
Bauwerken — Umweltproduktdeklarationen —
Grundregeln fiir die Produktkategorie Bauprodukte.

1ISO 14025

DIN EN ISO 14025:2011-10, Umweltkennzeichnungen
und -deklarationen — Typ Il Umweltdeklarationen —
Grundsatze und Verfahren.

Gesetze und Verordnungen

AVV

Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) vom 10.
Dezember 2001 (BGBI. | S. 3379), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 30. Juni 2020 (BGBI. | S.
1533) geandert worden ist.

BBSR-Tabelle

Nutzungsdauern von Bauteilen zur
Lebenszyklusanalysen nach Bewertungssystem
Nachhaltiges Bauen (BNB) des Bundesinstituts fur
Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt flr
Bauwesen und Raumordnung (BBSR).

TA Luft

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA
Luft: 2021-08-18); Erste Allgemeine
Verwaltungsvorschrift zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz.

TRGS 900

Technische Regeln fiir Gefahrstoffe (TRGS 900),
Ausgabe: Januar 2006, zuletzt geandert und erganzt in
TRGS 900 And 2021-06:2021-06-11.

PCR: Dammstoffe aus Schaumkunststoffen
Product Category Rules — Produktkategorie-Regeln fir
gebaudebezogene Produkte und Dienstleistungen. Teil
B: Anforderungen an die Umwelt-Produktdeklaration

fir Dammstoffe aus Schaumkunststoffen. Institut
Bauen und Umwelt e.V. (Hrsg.), Version 1.8, 2019.

PCR Teil A

Produktkategorieregeln fir gebdudebezogene
Produkte und Dienstleistungen aus dem Programm fiir
Umwelt-Produktdeklarationen des Institut Bauen und
Umwelt e.V. (IBU), Teil A: Rechenregeln fir die
Okobilanz und Anforderungen an den Projektbericht.
Version 1.2, 11/2021. www.ibu-epd.com

GaBi Software

GaBi-Datensatz Dokumentation fiir das Software-
System und die Datenbanken, LBP (Universitat
Stuttgart) und Sphera Solutions GmbH, Leinfelden-
Echterdingen, 2021, Version CUP 2021.1.2
(https://gabi.sphera.com/international/support/gabi/gabi
-database-2021-Ici-documentation/) .

Literatur

Forschungsinstitut fiir Warmeschutz 2022
Forschungsinstitut fiir Warmeschutz, 2022: Graue
Energie und Graue Emissionen von EPS-Dammstoffen
im Vergleich zu deren Herstellaufwand, Grafelfing.

Forschungsinstitut fiir Warmeschutz, Fraunhofer
Institut fiir Bauphysik 2019

Forschungsinstitut fir Warmeschutz, Fraunhofer
Institut fir Bauphysik, 2019: Energieeffizienzsteigerung
durch Innendammsysteme - Anwendungsbereiche,
Chancen und Grenzen, mit Warmebriickenkatalogen
LEPS weill* und ,EPS-Gips-Verbundplatte®. Grafelfing,
Holzkirchen.

Institut fir Energie- und Umweltforschung 2019
Institut fir Energie- und Umweltforschung, 2019:
Ganzheitliche Bewertung von verschiedenen
Dammestoffalternativen, Endbericht 2019; Heidelberg:
Institut fur Energie- und Umweltforschung, ifeu.

Weitere Dokumente

EPS Cycle
Industrieverband Hartschaum, 2021.

EPS zur Verwendung als Sockelplatten in
Spritzwasserbereichen, 2021

Industrieverband Hartschaum, IVH, 2021: Technische
Information fir Dammstoffe aus expandiertem
Polystyrol-Hartschaum (EPS): EPS zur Verwendung
als Sockelplatten in Spritzwasserbereichen. Berlin:
Industrieverband Hartschaum e.V.

EPS-Leitfaden fiir Weiterverwertung und
Recycling, 2021

Industrieverband Hartschaum, IVH, 2021: EPS-
Leitfaden fiir Weiterverwertung und Recycling. Berlin:
Industrieverband Hartschaum e.V.

IBU 2021

Institut Bauen und Umwelt e.V.: Allgemeine EPD-
Programmanleitung des Institut Bauen und Umwelt
e.V. (IBU). Version 2.0, Berlin: Institut Bauen und
Umwelt e.V., 2021.

www.ibu-epd.com

IVH-Initiative Null-Granulatverlust
Industrieverband Hartschaum, 2021: Initiative Null-
Granulatverlust. Berlin: Industrieverband Hartschaum
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e.V.
http://www.ivh.de/initiative-null-granulat-verlust

Mit Sicherheit EPS

Forum flr sicheres Dammen mit EPS (FSDE), 2022:
https://mit-sicherheit-eps.de/infocenter . Berlin: Forum
fir sicheres Dammen mit EPS.

Operation Clean Sweep

Plastics Industry Association, 2021:
https://www.opcleansweep.eu/, Briissel: Plastics
Industry Association.

Nachhaltig Ddmmen mit EPS
Industrieverband Hartschaum, 2022:
http://www.ivh.de/. Berlin: Industrieverband
Hartschaum e.V.

PolyStyreneLoop-Leitfaden 2020
PolyStyreneLoop, Industrieverband Hartschaum e.V.,

IVH, 2020: Leitfaden fiir die Sammlung und
Vorbehandlung von Polystyrol-Schaumen von
Abbruch-Baustellen fiir PolyStyreneLoop. Terneuzen,
Berlin: PolyStyrene Loop, Industrieverband
Hartschaum e.V.

Qualitatsrichtlinien fiir EPS in WDVS, 2020
Industrieverband Hartschaum e.V., IVH, Verband fir
Dammsysteme, Putz und Moértel e.V., VDPM, 2020:
Qualitatsrichtlinien fir Dammstoffe zur Verwendung in
Warmedamm-Verbundsystemen (WDVS) aus
expandiertem Polystyrol-Hartschaum (EPS). Berlin:
Industrieverband Hartschaum e.V., Verband fir
Dammsysteme, Putz und Moértel e.V.
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UMWELT-PRODUKTDEKLARATION

nach /SO 14025 und EN 15804+A2

EPS-Hartschaum — grau mit niedriger Rohdichte
vorzugsweise fur WDVS und Innendammung

Industrieverband Hartschaum e.V. (IVH)
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Institut Bauen
und Umwelt eV.

ECO PLATFORM

VERIFIED



Allgemeine Angaben

Industrieverband Hartschaum e.V. (IVH)

EPS-Hartschaum (grau, Rohdichte 15
kg/m?)

Programmbhalter

IBU — Institut Bauen und Umwelt e.V.
Hegelplatz 1

10117 Berlin

Deutschland

Inhaber der Deklaration
Industrieverband Hartschaum e.V., IVH
Friedrichstralle 95, Pb 152

10117 Berlin

Deklarationsnummer
EPD-IVH-20220127-CBG1-DE

Deklariertes Produkt/deklarierte Einheit

Die deklarierte Einheit ist 1m* expandierter Polystyrol-
Hartschaum zur Warme-und Schallddmmung. Die
durchschnittliche Rohdichte betragt 15 kg/m®.

Diese Deklaration basiert auf den Produktkategorien-
Regeln:

Dammstoffe aus Schaumkunststoffen, 01.2019

(PCR gepruft und zugelassen durch den unabhangigen
Sachverstandigenrat (SVR))

Ausstellungsdatum
15.08.2022

Giiltig bis
14.08.2027

Jom e

Dipl. Ing. Hans Peters
(Vorstandsvorsitzender des Instituts Bauen und Umwelt e.V.)

St 1

Giiltigkeitsbereich:

Die vorliegende EPD beschreibt die grauen EPS-
Hartschaumprodukte zur Warme- und Schall-
dammung mit einer durchschnittlichen Rohdichte von
15 kg/m?®.

Die teilnehmenden Mitgliedsunternehmen
reprasentieren fiir das Jahr 2020 mit ihrer Produktion
90 % nach Volumen der Gesamtmenge aller IVH-
Mitgliedsunternehmen.

Der Inhaber der Deklaration haftet fir die
zugrundeliegenden Angaben und Nachweise; eine
Haftung des IBU in Bezug auf Herstellerinformationen,
Okobilanzdaten und Nachweise ist ausgeschlossen.
Die EPD wurde nach den Vorgaben der EN 15804+A2
erstellt. Im Folgenden wird die Norm vereinfacht als EN 15804
bezeichnet.

Verifizierung
Die Europaische Norm EN 15804 dient als Kern-PCR

Unabhangige Verifizierung der Deklaration und
Angaben gemanR ISO 14025:2011

|:| intern x

Matthias Schulz,

extern

Dr. Alexander Roder
(Geschaftsfiihrer Instituts Bauen und Umwelt e.V.)

Produkt

Produktbeschreibung/Produktdefinition

In dieser Umwelt-Produktdeklaration (EPD) werden
graue Hartschaum-Dammstoffprodukte aus
expandiertem Polystyrol (EPS) der IVH-Mitglieder
beschrieben.

EPS-Produkte der IVH-Mitglieder werden fiir den
Warme- und Schallschutz von Gebauden eingesetzt.

Hergestellt werden die Dammstoffe werkmafig in
Form von Platten oder als loser, warmedammender
Fullstoff.

Die vorliegende EPD beschreibt die grauen EPS-
Hartschaumprodukte mit niedriger Rohdichte fiir
verschiedene Anwendungsgebiete wie Fassaden
vorzugsweise in Warmedamm-Verbundsystemen
(WDVS). Das Graphit dient als
Warmestrahlungsabsorber und bewirkt eine erhebliche
Steigerung der Dammleistung.

Unabhéangige/-r Verifizierer/-in

EPS-Hartschaum ist ein fester Dammstoff mit Zell-
struktur, der aus verschweil3tem, geblahtem Polystyrol
oder einem seiner Co-Polymere hergestellt wird. Er hat
eine geschlossenzellige, mit Luft gefiillte Struktur (98
% Luft). EPS-Platten sind harte Dammstoffprodukte
(geschnitten, geformt oder kontinuierlich geschaumt)
mit rechtwinkliger Form. Die Plattenkanten kénnen mit
Stufenfalz oder Nut und Feder ausgestattet sein. EPS
als loser Fullstoff wird in Form luftgefullter Perlen (&
ca. 6 mm) werkmaRig hergestellt. Diese Umwelt-
Produktdeklaration betrachtet den homogenen EPS-
Dammestoff ohne Materialkombination zu
Verbundplatten oder kaschierten Dammplatten.

Wesentliche kennzeichnende Eigenschaften sind die
Warmeleitfahigkeit, die Biegefestigkeit und die
Querzugfestigkeit.
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Fur das Inverkehrbringen des Produkts in der
EU/EFTA (mit Ausnahme der Schweiz) gilt die
Verordnung (EU) Nr. 305/2011(CPR). Das Produkt
bendétigt eine Leistungserklarung unter Berlick-
sichtigung der DIN EN 13163:2012+A1:2015,
Wérmedédmmstoffe fiir Gebdude -

WerkmaBig hergestellte Produkte aus expandiertem
Polystyrol (EPS) - Spezifikation, und die CE-
Kennzeichnung.

Fur die Verwendung gelten die jeweiligen nationalen
Bestimmungen.

Anwendung

Hauptanwendungsgebiet fiir die hier deklarierten
Produkte ist die Fassadendammung mit
Warmedamm-Verbundsystemen (WDVS).

Eigenschaften hier deklarierter EPS-Platten fiir
Warmedamm-Verbundsysteme sind durch die
gemeinsamen Qualitétsrichtlinien fiir EPS in WDVS,
2020., zusatzlich definiert.

Weitere Anwendungsgebiete fiir Produkte dieser
Umwelt-Produktdeklaration sind entsprechend der
Anwendungstypen nach DIN 4108-10, Tabelle 1: WI,
DI, Wz, DZ, WAP, WAB und DES.

e  WI: Innendammung der Wand

e DI: Innendammung der Decke (unterseitig)
oder des Daches, Dammung unter den
Sparren/der Tragkonstruktion, abgehangte
Decke usw.

e  WZ: Dammung von zweischaligen Wanden,
Kernddmmung

e DZ: Zwischensparrenddmmung,
zweischaliges Dach, nicht begehbare, aber
zugangliche oberste Geschossdecken

e  WAP: Aulendammung der Wand unter Putz;
auch fur den Anwendungsfall von unten
gegen AuBlenluft; WAP gilt nicht bei
Einbindung ins Erdreich und fiur
Dammstoffplatten in Warmedamme-
Verbundsystemen (WDVS).

e  WAB: Auflendammung der Wand hinter
Bekleidung; Auch fir den Anwendungsfall von
unten gegen Aul3enluft

e DES: Innenddammung der Decke oder
Bodenplatte (oberseitig) unter Estrich mit
Schallschutzanforderungen

Technische Daten

Folgende (bau)technische Daten im Lieferzustand sind
flr das deklarierte WDVS-Produkt relevant.

Bautechnische Daten

Bezeichnung Wert | Einheit
Rohdichte durchschnittlich 15 kg/m3

Bemessungswert Warmeleitfahigkeit | 0,031 -

nach DIN 4108-4 0,034 WI(mK)
\Warmeleitfahigkeit Nennwert nach EN | 0,03 -

12664 0,033 |V/(mMK)
Biegefestigkeit nach EN12089 >=0,10;| N/mm?

>=0,15
Scherfestigkeit nach EN 12090 >=(0,05| N/mm?
Schermodudul nach EN 12090 >=1,0 | N/mm?
Querzugfestigkeit nach EN1607 >>== %2% N/mm?

Leistungswerte der Produkte entsprechend den
Leistungserklarungen in Bezug auf deren wesentliche
Merkmale gemaR DIN EN 13163:2012+A1:2015,
Wérmedémmestoffe fiir Gebdude — WerkmaBlig
hergestellte Produkte aus expandiertem Polystyrol
(EPS) — Spezifikation.

Zusétzliche freiwillige Angaben fiir das Produkt
erfolgen aulRerhalb der CE-Kennzeichnung.

Grundstoffe/Hilfsstoffe

Das polymere Basisprodukt fir EPS-Hartschaum ist
Polystyrol (PS). Es wird durch Polymerisation von
monomerem Styrol nach verschiedenen Verfahren
hergestellt.

Das am haufigsten eingesetzte Rohstoff-
Herstellungsverfahren ist die Polymerisation in einer
Styrol/Wasser-Suspension, wobei das Treibmittel
Pentan und das Graphit gegen Ende der
Polymerisation zugesetzt werden. Das so gewonnene
PS-Granulat wird in nachgelagerten physikalischen
Verarbeitungsschritten zum Schaumstoff
weiterverarbeitet.

Die in dieser Deklaration berlcksichtigten Produkte
sind mit dem Flammschutzmittel Polymer-FR
ausgerustet. Der Basisrohstoff fur die
Dammestoffherstellung wird in Form von
perlenformigem Granulat an den Dammstoffhersteller
geliefert und dort physikalisch umgeformt/
aufgeschaumt und nachbearbeitet.

Zusammensetzung von grauem expandiertem
Polystyrol fiir EPS-Hartschaum

Anteil in Massen-%

Polystyrol-Granulat: 80—-90 %

Polymer-FR: 1-5 %

Graphit: 3,5-10 %

Pentan (bezogen auf Masse-% im Rohstoff): 5-6 %
Rezyklat: 0-12 %

Das zum Aufschdumen zugesetzte Pentan ist ein C5-
Kohlenwasserstoff. Wahrend der Fertigungs- und
Lagerprozesse wird das Pentan abgebaut.

Zur Herstellung von flammgeschiitztem Polystyrol-
Granulat wird wahrend der Polymerisation zusatzlich
ein Flammschutzmittel in geringen Mengen zugesetzt.
Als Flammschutzmittel fur die in dieser EPD
deklarierten Produkte wird Polymer-FR verwendet.
Entsprechende Nachweise fiir die Produkte sind durch
die Hersteller zu erbringen. Polymer-FR ist ein
bromiertes Styrol-Butadien-Copolymerisat.

1) Das Produkt/Erzeugnis/mindestens ein
Teilerzeugnis enthalt Stoffe der Kandidatenliste der fur
eine Zulassung in Frage kommenden besonders
besorgniserregenden Stoffe (en: Substances of Very
High Concern — SVHC) (Datum 17.01.2022) oberhalb
von 0,1 Massen%: nein
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2) Das Produkt/Erzeugnis/mindestens ein
Teilerzeugnis enthalt weitere CMR-Stoffe
der Kategorie 1A oder 1B, die nicht auf der
Kandidatenliste

stehen, oberhalb von 0,1 Massen-%

in mindestens einem Teilerzeugnis: nein

3) Dem vorliegenden Bauprodukt wurden
Biozidprodukte zugesetzt oder es wurde mit
Biozidprodukten behandelt (es handelt sich damit um
eine behandelte Ware im Sinne der
Biozidprodukteverordnung (EU) Nr. 528/2012): nein

Herstellung

Die EPS-Hartschaumherstellung erfolgt in den
Verarbeitungsstufen
Vorschaumen, Zwischenlagern, Ausschdumen:

Beim Vorschaumen wird das perlenférmige Granulat,
in dem das Treibmittel eingeschlossen ist, mit
Uberhitztem Wasserdampf erweicht und anschlieRend
durch das Verdampfen des Treibmittels aufgeblaht. Im
Anschluss wird das expandierte Granulat in
luftdurchlassigen

Silos zwischengelagert. Durch die eindiffundierende
Luft erhalten die EPS-Schaumstoff-Partikel die fur die
Weiterverarbeitung notwendige Stabilitat.

Das am haufigsten angewendete Verfahren zur
Herstellung von EPS-Dammstoffplatten ist das
Blockschaumen mit anschlieRendem HeilRdraht-
Schneiden.

Die vorgeschaumten und dann zwischengelagerten
EPS-Schaumstoffpartikel werden hierzu in
quaderférmige Blockformen eingefillt und durch
Dampfzufuhr bei 110 °C bis 120 °C ausgeschaumt.

Vorschaumen

Rohstoff-
Granulat

Zwischenlagern

Umwelt und Gesundheit wahrend der Herstellung

Es ist grundsatzlich die Technische Regel TRGS
900 hinsichtlich maximaler Arbeitsplatzgrenzwerte zu
beachten. Des Weiteren sind keine, Uber die
allgemeinen Arbeitsschutzmalinahmen
hinausgehenden MaRnahmen notwendig.

i

Ausschaumen

g 7
i—»g+%—rﬁ+

Diesem Prozess wird auch Rezyklat aus
Produktionsabschnitten und Baustellenabschnitten
zugefihrt und im Modul A3 der Okobilanz Rechnung
getragen.

Nach kurzer Abkuhlzeit werden die Blocke entformt
und abgelagert. AnschlieBend werden die Blocke auf
mechanischen oder thermischen Schneidanlagen zu
Platten geschnitten. Zusatzliche Randprofilierungen
(Nut und Feder oder Stufenfalz) kdnnen durch
frasende Bearbeitung erzeugt werden.

Platten als Formteile (zweithaufigstes Verfahren)
lassen sich auch auf vollautomatischen Maschinen
(Formteilautomaten) herstellen. Dabei liegen die
fertigen Platten dann sofort in der gewlinschten
Endform z.B. gefalzt vor.

Beim Bandschaumen (dritthaufigstes Verfahren)
werden Platten in einem kontinuierlichen Prozess auf
einer Doppelbandanlage zwischen umlaufenden
Stahlbandern geschdumt. Dabei werden die Platten in
der gewtuinschten Dicke und Lange hergestellt und
abgetrennt.

Um die EPS-Dammestoffproduktion nachhaltiger zu
gestalten, wird dem eigentlichen Rohstoff zusatzliches
Recyclingmaterial aus Produktionsabschnitten oder
Montageresten von Baustellen zugefuhrt. Im Sinne
einer Weiterverwendung solcher Abschnitte und Reste
wird Abfall vermieden. Die Verwendung der Abschnitte
und Reste ist deshalb auch nicht in den Modulen
C1-C4 (Entsorgungsstadium) und D (Gutschriften und
Lasten auferhalb der Systemgrenzen) dieser Umwelt-
Produktdeklaration bertcksichtigt.

Dammplatten
(stumpf oder
Stufenfalz)

EPS-Hartschaum herstellende Betriebe gehéren nicht
zu den genehmigungsbediirftigen Anlagen gemafl TA
Luft. Zusatzliche, die gesetzliche Anforderung
Ubersteigende MalRinahmen sind ebenfalls nicht
erforderlich.

Im Sinne einer sauberen Produktion unterstlitzen die
EPS-herstellenden Unternehmen im IVH die Initiative
Operation Clean Sweep, OCS, eine weltweite
freiwillige Initiative der Kunststoffindustrie zur
Verringerung der Plastik-Meeresverschmutzung.
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Im Rahmen von OCS hat der IVH die IVH-Initiative
Null-Granulatverlust aufgelegt, die speziell auf Logistik-
und Herstellungsprozesse zur Dammestoffherstellung
ausgerichtet ist, und der sich alle IVH-Mitglieder
angeschlossen haben.

Produktverarbeitung/Installation

Die EPS-Produkte sind u.a. auf Grund ihres relativ
geringen Gewichtes hervorragend ver- und
bearbeitbar.

Die Platten sind formstabil und sie nehmen praktisch
keine Feuchtigkeit auf, was sowohl fur die gesamte
Lebensphase des Gebaudes als auch fiir die
Bauphase von Bedeutung ist.

Bei allen Anwendungen sind die einschlagigen
Normen und Richtlinien (z. B. Qualitétsrichtlinien fiir
EPS in WDVS, 2020 und Fachregeln der Handwerks-
verbande) sowie Herstellerhinweise zu beachten.
Zusatzliche bauphysikalische Nachweise (z. B.
Feuchteschutz) unterstiitzen die energieeffizienz-
steigernde Optimierung.

Die Platten fir WDVS werden an der Fassade verlegt
und verputzt. Fiir das eventuell erforderliche
Zuschneiden der Dammstoffplatten auf der Baustelle
wird das Heizdraht-Schneiden empfohlen. Damit
kdnnen exakte Schnitte durchgefiihrt werden und
zusatzlich unndétige Schnittreste vermieden werden.
Die Befestigung erfolgt durch Verkleben und ggf. durch
zusatzliche mechanische Befestigung. Die Anwendung
ist systemgebunden und erfordert eine allgemeine
Bauartgenehmigung, in der die Systemkomponenten
sowie die Verarbeitung definiert sind.

Verpackung

EPS-Dammplatten werden in der Regel in Polyethylen-
Folie verpackt, mit Kartonage gegen StoRschaden
gesichert und auf Holzpaletten ausgeliefert. Gangige
Praxis ist ebenfalls die Auslieferung auf EPS-FiilRen
als Alternative zu Holzpaletten. Die Entsorgung der
Verpackungsmaterialien erfolgt Uber qualifizierte
Entsorgungsunternehmen, die EPS-TransportfiiRe
werden recycelt..

Nutzungszustand

Der mit Luft gefiillte Hartschaum sorgt fiir sehr gute
Warmedammeigenschaften. Alle zur
Dammplattenherstellung eingesetzten Stoffe im
Polystyrol sind im Einbauzustand alterungsbestandig
und feuchtigkeitsresistent. Die Dammleistung sowie
die mechanischen Eigenschaften von EPS-
Hartschaum bleiben wahrend der gesamten
Nutzungsdauer unverandert

erhalten.

Umwelt & Gesundheit wahrend der Nutzung

EPS-Dammstoffe sind seit Gber 60 Jahren im Einsatz.
Negative Auswirkungen auf Menschen, Tiere und
Umwelt sind nicht bekannt.

Gemal dem Ausschuss zur gesundheitlichen
Bewertung von Bauprodukten (AgBB-Schema) sind
EPS-Dammstoffe zur Verwendung in Innenrdumen
geeignet.

Referenz-Nutzungsdauer

Die Nutzungsdauer von EPS-Hartschaum-
Dammstoffen ist bei fachgerechter Verarbeitung und
Verwendung unbegrenzt - ohne EinbulRe der
Leistungsfahigkeit.

Eine Begrenzung der Nutzungsdauer wird
ausschlieRlich durch die Nutzungsdauer der Bauteile
und -systeme, in denen EPS mitverbaut ist, bestimmt.
Festgelegt sind solche Nutzungsdauern in der BBSR-
Tabelle ,Nutzungsdauern von Bauteilen zur
Lebenszyklusanalyse nach Bewertungssystem
Nachhaltiges Bauen (BNB)“ des Bundesinstituts fur
Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt fiir
Bauwesen und Raumordnung (BBSR). Fir
Warmedamm-Verbundsysteme auf Basis von EPS-
Hartschaum betragt die Nutzungsdauer demnach 40
Jahre. Fur alle anderen Anwendungsgebiete zur
Warmedammung von Gebduden mit EPS-Hartschaum
betragt die Nutzungsdauer = 50 Jahre.

AuBergewohnliche Einwirkungen
Brandschutz
Die in dieser EPD deklarierten EPS-Hartschaumplatten

sind schwerentflammbar, nicht brennend abtropfend;
Baustoffklasse B1 nach DIN 4102-1.

Bezeichnung Wert

Baustoffklasse nach DIN 4102-1

B1- schwer entflammbar

Brennendes Abtropfen

EURO - Klasse nach DIN EN
13501-1

nicht brennend abtropfend

E

Wasser

EPS-Hartschaum ist chemisch neutral, nicht
wasserloslich und gibt keine wasserldslichen Stoffe ab,
die zu einer Verunreinigung des Grundwassers, der
Flisse und Meere fiihren konnten.

Wegen ihrer geschlossenen Zellstruktur kbnnen
Dammestoffe aus EPS-Hartschaum i.d.R. auch bei
erheblichem Feuchtigkeitsgehalt im vorhandenen
Konstruktionsaufbau verbleiben. Die Dammwirkung
bleibt weitgehend erhalten.

Mechanische Zerstérung

Angaben zum Verhalten des Produktes, einschlief3lich
moglicher Folgen flr die Umwelt bei
unvorhergesehener mechanischer Zerstérung, sind
nicht relevant.

Nachnutzungsphase

EPS-Hartschaum kann nach der Nutzungsphase
weiterverwendet werden oder recycelt werden.

Da wegen der langen Lebensdauer von EPS aktuell
und auch in naher Zukunft nur sehr wenig EPS-
Dammestoffabfall aus dem Geb&uderlickbau anfallt,
werden fiir das EPS-Recycling in erster Linie
Materialreste aus der Dammstoffherstellung
verwendet. Dies wurde bei der Berechnung der
Okologischen Kennzahlen zur Herstellung mit
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einbezogen. Saubere Montageabschnitte, die von der
Baustelle zum EPS-Hersteller zurtickgefiihrt und dort
weiter recycelt werden, sind bei der Berechnung der
okologischen Kennzahlen nicht berticksichtigt.

Unter bestimmten Randbedingungen ist es auch
maoglich, Dammplatten aus Recycling-Material
herzustellen. Daneben kann gemahlenes Recycling-
Material als Leichtzuschlag fir Mortel, Beton und
Estriche genutzt werden. Es wird auch als
Zuschlagsstoff flr Styropor-Leichtbeton, Dammputze
und Leichtputze sowie in der Tonindustrie
verwendet.

Prinzipiell ist ebenfalls die stoffliche Verwertung von

EPS-Abfallen zur Herstellung neuer EPS-Rohstoffe
moglich. Durch ein Auflésen des Hartschaum-

LCA: Rechenregeln

Deklarierte Einheit
1 m® EPS-Hartschaum mit einer Rohdichte von 15
kg/m?.

Deklarierte Einheit

Bezeichnung Wert Einheit
Deklarierte Einheit 1 m3
Rohdichte 15 kg/m3

Herstellergruppen-EPD: Deklaration eines spezifischen
Produkts gemittelt aus mehreren Werken mehrerer
Hersteller.

Die Durchschnittsbildung erfolgte nach Gewichtung
entsprechend den volumenbezogenen
Gesamtproduktionsmengen der deklarierten Produkte
der Mitgliedsfirmen.

Hinsichtlich der Schwankungsbreite zeigen sich fiir
den Einsatz des Hauptrezepturbestandteils Polystyrol-
Granulat nur geringe Abweichungen von max. 3 %.
Der Einsatz des Strahlungsabsorbers ist in den
Rezepturen je nach Hersteller unterschiedlich mit
Anteilen von bis zu 10 %. Die Variabilitat der
Energieaufwande ist bedingt durch die
unterschiedlichen Betriebsgréften und
produktionsbedingte Unterschiede relativ groR®. Die
Beitrage von Stromverbrauch und dem Verbrauch von
thermischer Energie zum Gesamtergebnis liegen in
den meisten Wirkkategorien jedoch unter 15 %, so
dass der Einfluss dieser Schwankungen gering ist.

Systemgrenze

Typ der EPD: von der Wiege bis zum Werkstor mit
Optionen, Module C1- C4 und Modul D (A1-A3 + C +
D und zusatzliche Module).

In der EPD werden die folgenden
Lebenswegzyklusstadien berlicksichtigt:

Produktstadium (A1-A3):

» A1 Rohstoffbereitstellung und -Verarbeitung und
Verarbeitungsprozesse von als Input dienenden
Sekundarstoffen (z. B. Recyclingprozesse),

» A2 Transporte der Rohstoffe zu den Werken
(Bezugsraum Deutschland),

Dammestoffs und anschlieRende Trennung des
Polystyrols von Storstoffen durch Ausféllung kann das
Polystyrol als Rohstoff zurlickgewonnen werden. Die
Prozesse werden Uber das ,Creasolve-Verfahren"
gesteuert und mit der PolyStyrenelLoop-Initiative der
europaischen EPS-Industrie im industriellen MaRstab
durchgeflhrt (PolyStyrenelLoop-Leitfaden 2020). Diese
stoffliche Verwertung ist in die Berechnung der
Okobilanzdaten noch nicht aufgenommen, weil die
Abfallmenge flr ein Recycling auf Grund der langen
EPS-Lebensdauer zu gering ist. Das Standard-
Nachnutzungsszenario ist heute noch die thermische
Verwertung.

* A3 Herstellung EPS-Hartschaum im Werk (inkl.
Energiebereitstellung, Wasserbereitstellung,
Bereitstellung von Hilfsstoffen, Zufihrung von
Recyclingmaterial aus Produktionsabschnitten und
Baustellenabschnitten, Entsorgung der
Produktionsabfalle, Herstellung der
Verpackungsmaterialien).

Stadium der Errichtung des Bauwerks (A5):
» A5 Montage: nur die Entsorgung der Verpackung,
weitere Installationsaufwande werden nicht betrachtet.

Entsorgungsstadium (C1-C4): End-of-Life-
Szenario: 100 % thermische Verwertung

* C1 manueller Ausbau ohne 6kobilanziell relevante
Aufwande,

* C2 LKW-Transport (50 km) zur Aufbereitung.
Transportentfernung kann ggfs. auf Gebaudeebene
angepasst werden (z. B. bei 100 km tatsachlicher
Transportentfernung: Multiplikation der Okobilanzwerte
mit dem Faktor 2),

+ C3 100 % thermische Verwertung des EPS-
Hartschaums,

* C4 keine weiteren Aufwande durch Deponierung/
Entsorgung.

Gutschriften und Lasten auBerhalb der
Systemgrenzen (D):

Modul D umfasst: energetische
Ruckgewinnungspotentiale aus der thermischen
Verwertung der Verpackung und des EPS-
Hartschaums am Lebensende.

Vergleichbarkeit

Grundsatzlich ist eine Gegenliberstellung oder die
Bewertung von EPD-Daten nur méglich, wenn alle zu
vergleichenden Datensatze nach EN 15804 erstellt
wurden und der Gebaudekontext bzw. die
produktspezifischen Leistungsmerkmale berlcksichtigt
werden.

Die Hintergrunddaten entstammen der GaBi-
Datenbank /GaBi software/.

LCA: Szenarien und weitere technische Informationen

Charakteristische Produkteigenschaften
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Biogener Kohlenstoff

Das Produkt selbst enthalt keinen biogenen
Kohlenstoff, lediglich die Transportverpackung in Form
von Holzpaletten und Kartonage. Fir die Erstellung
von Gebaudedkobilanzen ist zu berticksichtigen, dass
in Modul A5 (Einbau in das Bauwerk) die in Modul
A1-A3 gebundene biogene Menge CO, der
Verpackung rechnerisch ausgebucht wird.

Informationen zur Beschreibung des biogenen
Kohlenstoffgehalts am Werkstor

Bezeichnung Wert Einheit
Biogener Kohlenstoff im Produkt 0 kg C
Blogerle_r Kohlenstoff in der 0,03 kg C
zugehorigen Verpackung

Die folgenden technischen Informationen sind
Grundlage fir die deklarierten Module oder kénnen fiir
die Entwicklung von spezifischen Szenarien im Kontext
einer Gebaudebewertung genutzt werden, wenn
Module nicht deklariert werden (MND).

Einbau ins Gebaude (A5)

A5 enthalt nur die Entsorgung der Verpackung, weitere
Installationsaufwande (wie z.B. Verschnitte) werden
nicht betrachtet.

Ende des Lebenswegs (C1-C4
Bezeichnung Wert Einheit
iAls gemischter Bauabfall

15 kg
gesammelt
Zur Energierlickgewinnung 15 kg

Wiederverwendungs-, Riickgewinnungs- und
Recyclingpotential (D), relevante Szenarioangaben
Modul D umfasst: energetische
Ruckgewinnungspotentiale aus der thermischen
Verwertung der Verpackung und des EPS-
Hartschaums am Lebensende. Es wurde eine
Abfallverbrennungsanlage mit einem R1-Wert > 0,6
angenommen.
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LCA:

Ergebnisse

In den folgenden Tabellen werden die Ergebnisse der Indikatoren der Wirkungsabschatzung, des

Ressou

rceneinsatzes sowie zu Abfallen und sonstigen Output-Stromen bezogen auf 1 m®* EPS-Hartschaum

(grau) mit einer Rohdichte von 15 kg/m? dargestellt.

Stadium der Gutschriften
Produktionsstadiu | Errichtung N . . und Lasten
utzungsstadium Entsorgungsstadium
m des auBerhalb der
Bauwerks Systemgrenze
o) 2 @ @ &, =
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A1 A2 A3 A4 A5 B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 Cc1 C2 C3 C4 D
X X X ND X ND ND | MNR [ MNR | MNR | ND ND X X X X X

Kemindikator Einheit A1-A3 A5 c1 Cc2 Cc3 c4 D
GWP-total [kg COAq] 5,86E+1 3,79E-1 0,00E+0 4,53E-2 5,04E+1 0,00E+0 -2,09E+1
GWP-fossil [kg CO-Aq] 5,84E+1 2,59E-1 0,00E+0 4,49E-2 5,04E+1 0,00E+0 -2,08E+1

GWP-biogenic | [kg COAq] 1,39E-1 1,19E-1 0,00E+0 1,67E4 2,77E-3 0,00E+0 -9,56E-2
GWP-luluc kg CO-Aq] 341E-2 1,83E-5 0,00E+0 2,89E4 5,52E-4 0,00E+0 -1,26E-2

ODP [kg CFC11-Aq] 5,56E-13 1,67E-16 0,00E+0 1,15E-17 6,55E-15 0,00E+0 -2,08E-13
AP [mol H*-Aq] 1,35E-1 7,09E-5 0,00E+0 3,88E-5 6,75E-3 0,00E+0 -2,53E-2

EP-freshwater [kg P-Aq] 6,17E-5 2,44E-8 0,00E+0 9,25E-8 9,03E-7 0,00E+0 -2,39E-5

EP-marine kg N-Aq] 3,13E-2 1,80E-5 0,00E+0 1,21E-5 1,15E-3 0,00E+0 -743E-3

EP-terrestrial [mol N-Aq] 3,42E-1 3,30E4 0,00E+0 1,46E4 3,16E-2 0,00E+0 -7,98E-2

POCP [kg NMVOC-Aq] 7,02E-1 4,88E-5 0,00E+0 3,32E-5 3,10E-3 0,00E+0 -2,10E-2

ADPE [kg Sb-Aq] 7,00E-6 2,30E-9 0,00E+0 3,91E9 9,40E-8 0,00E+0 -3,15E-6

ADPF MJ] 143E+3 1,562E-1 0,00E+0 5,96E-1 7,38E+0 0,00E+0 -3,59E+2

3
WDP [rgné";téﬁ?' 599E+0 3ME-2 0,00E+0 1,75E4 4,08E+0 0,00E+0 -1,30E40
GWP = Globales Erwarmungspotenzial; ODP = Abbaupotenzial der stratospharischen Ozonschicht; AP = Versauerungspotenzial von Boden und
Legende Wasser; EP = Eutrophierungspotenzial; POCP = Bildungspotenzial firr tropospharisches Ozon; ADPE = Potenzial fir die Verknappung von
abiotischen Ressourcen — nicht fossile Ressourcen (ADP — Stoffe); ADPF = Potenzial fiir die Verknappung abiotischer Ressourcen — fossile
Brennstoffe (ADP — fossile Energietréger); WDP = Wasser-Entzugspotenzial (Benutzer)

Indikator | Einheit A1-A3 A5 C1 c2 Cc3 C4 D
PERE MJ] 6,76E+1 9,24E-1 0,00E+0 3.46E-2 1,60E+0 0,00E+0 -7,14E+1
PERM MJ] 8,83E-1 -8,83E-1 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
PERT MJ] 6,85E+1 4,12E-2 0,00E+0 3,46E-2 1,60E+0 0,00E+0 -7,14E+1

PENRE MJ] 8,61E+2 4,40E+0 0,00E+0 5,96E-1 5,77E+2 0,00E+0 -3,59E+2

PENRM MJ] 5,74E+2 4,25E+0 0,00E+0 0,00E+0 -5,70E+2 0,00E+0 0,00E+0

PENRT MJ] 1,44E+3 1,52E-1 0,00E+0 5,96E-1 7,38E+0 0,00E+0 -3,59E+2
SM [kal 4,38E-1 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
RSF MJ] 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
NRSF MJ] 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
FW [m7] 2,82E-1 9,36E4 0,00E+0 3,08E-5 9,58E-2 0,00E+0 -6,98E-2
PERE = Erneuerbare Primarenergie als Energietrager; PERM = Erneuerbare Primarenergie zur stofflichen Nutzung; PERT = Total
Legende erneuerbare Primarenergie; PENRE = Nicht-erneuerbare Primarenergie als Energietrager; PENRM = Nicht-erneuerbare Primarenergie
zur stofflichen Nutzung; PENRT = Total nicht erneuerbare Primarenergie; SM = Einsatz von Sekundarstoffen; RSF = Erneuerbare
Sekundarbrennstoffe; NRSF = Nicht-erneuerbare Sekundarbrennstoffe; FW = Nettoeinsatz von SliRwasserressourcen

Indikator | Einheit A1-A3 A5 Cc1 c2 Cc3 C4 D
HWD [kg] 1,59E-7 3,29E-11 0,00E+0 2,49E-11 1,55E-9 0,00E+0 -7,91E-8
NHWD [kl 3,53E+0 2,80E-2 0,00E+0 9,62E-5 3,06E-1 0,00E+0 -1,59E-1
RWD [kl 9,53E-3 4,99E-6 0,00E+0 5,72E-7 1,96E4 0,00E+0 -2,29E-2

CRU kgl 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
MFR [ka] 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
MER [kl 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0 0,00E+0
EEE MJ] 0,00E+0 6,26E-1 0,00E+0 0,00E+0 7,76E+1 0,00E+0 0,00E+0
EET [MJ] 0,00E+0 1,44E+0 0,00E+0 0,00E+0 1,79E+2 0,00E+0 0,00E+0
HWD = Gefahrlicher Abfall zur Deponie; NHWD = Entsorgter nicht gefahrlicher Abfall; RWD = Entsorgter radioaktiver Abfall; CRU =
Legende| Komponenten fiir die Wiederverwendung; MFR = Stoffe zum Recycling; MER = Stoffe fiir die Energieriickgewinnung; EEE = Exportierte
Energie — elektrisch; EET = Exportierte Energie — thermisch
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Indikator | Einheit A1-A3 A5 c c2 c3 c4 D
PM [Kragl'l‘e"]e“Sf 144E6 7,12E-10 0,00E+0 243E-10 420E8 0,00E+0 219E-7
IRP WB‘}&;’?% 9,80E-1 461E4 0,00E+0 544E-5 181E2 0,00E+0 376E+0
ETPw | [CTUe] 751E+2 563E-2 0,00E+0 4,95E-1 2,88E+0 0,00E+0 6,64E+1
HTP< | [CTUN] 1,77E8 4.78E-12 0,00E+0 9,79E-12 2,92E-10 0,00E+0 33269
HTP-nc | [CTUN] 7,65E-7 4,28E-10 0,00E+0 4,83E-10 1,01E-8 0,00E+0 A,32E7
SQP & 5,39E+1 443E-2 0,00E+0 1,87E-1 2,02E+0 0,00E+0 4,89E+1

Legende

PM = Potenzielles Auftreten von Krankheiten aufgrund von Feinstaubemissionen; IR = Potenzielle Wirkung durch Exposition des
Menschen mit U235; ETP-fw = Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit fiir Okosysteme; HTP-c = Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit
fur den Menschen (kanzerogene Wirkung); HTP-nc = Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit fir den Menschen (nicht kanzerogene
Wirkung); SQP = Potenzieller Bodenqualitatsindex

Einschrankungshinweis 1 — gilt fir den Indikator ,Potenzielle Wirkung durch Exposition des Menschen mit U235
Diese Wirkungskategorie behandelt hauptséchlich die mégliche Wirkung einer ionisierenden Strahlung geringer
Dosis auf die menschliche Gesundheit im Kernbrennstoffkreislauf. Sie berticksichtigt weder Auswirkungen, die
auf mogliche nukleare Unfalle und berufsbedingte Exposition zurlickzufiihren sind, noch auf die Entsorgung
radioaktiver Abfalle in unterirdischen Anlagen. Die potenzielle vom Boden, von Radon und von einigen Baustoffen
ausgehende ionisierende Strahlung wird ebenfalls nicht von diesem Indikator gemessen.

Einschrankungshinweis 2 — gilt fir die Indikatoren: ,Potenzial fir die Verknappung abiotischer Ressourcen - nicht
fossile Ressourcen®, ,Potenzial fur die Verknappung abiotischer Ressourcen - fossile Brennstoffe, ,Wasser-
Entzugspotenzial (Benutzer)*, ,Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit fir Okosysteme®, ,Potenzielle
Toxizitatsvergleichseinheit fir den Menschen - kanzerogene Wirkung®, ,Potenzielle Toxizitatsvergleichseinheit fur
den Menschen - nicht kanzerogene Wirkung®, ,Potenzieller Bodenqualitatsindex". Die Ergebnisse dieses
Umweltwirkungsindikators missen mit Bedacht angewendet werden, da die Unsicherheiten bei diesen
Ergebnissen hoch sind oder da es mit dem Indikator nur begrenzte Erfahrungen gibt.

Grundsatzlich ist EPS Radon frei.

Literaturhinweise

Normen

DIN 41021

DIN 4102-1:1998-05, Brandverhalten von Baustoffen
und Bauteilen - Teil 1: Baustoffe; Begriffe,
Anforderungen und Prifungen.

DIN 4108-4

DIN 4108-4:2017-03, Warmeschutz und
Energieeinsparung in Gebauden - Teil 4: Warme- und
feuchteschutztechnische Bemessungswerte.

DIN 4108-10

DIN 4108-10:2021-11, Warmeschutz und
Energieeinsparung in Gebauden - Teil 10:
Anwendungsbezogene Anforderungen an
Warmedammestoffe - WerkmaRig hergestellte
Warmedammstoffe.

EN 13163

DIN EN 13163:2015-04, Warmedammstoffe fir
Gebaude — WerkmalRig hergestellte Produkte aus
expandiertem Polystyrol (EPS) — Spezifikation.

EN 13501-1

DIN EN 13501-1:2019-05, Klassifizierung von
Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten -
Teil 1: Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den
Prifungen zum Brandverhalten von Bauprodukten.

EN 15804

EN 15804+A2:2019+AC:2021, Nachhaltigkeit von
Bauwerken — Umweltproduktdeklarationen —
Grundregeln fiir die Produktkategorie Bauprodukte.

ISO 14025

DIN EN ISO 14025:2011-10, Umweltkennzeichnungen
und -deklarationen — Typ Il Umweltdeklarationen —
Grundsatze und Verfahren.

Gesetze und Verordnungen

AVV

Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) vom 10.
Dezember 2001 (BGBI. | S. 3379), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 30. Juni 2020 (BGBI. | S.
1533) geandert worden ist.

BBSR-Tabelle

Nutzungsdauern von Bauteilen zur
Lebenszyklusanalysen nach Bewertungssystem
Nachhaltiges Bauen (BNB) des Bundesinstituts fir
Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt fur
Bauwesen und Raumordnung (BBSR).

TA Luft

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA
Luft: 2021-08-18); Erste Allgemeine
Verwaltungsvorschrift zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz.

TRGS 900

Technische Regeln fur Gefahrstoffe (TRGS 900),
Ausgabe: Januar 2006, zuletzt gedndert und erganzt in
TRGS 900 And 2021-06:2021-06-11.

PCR: Dammstoffe aus Schaumkunststoffen
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Product Category Rules — Produktkategorie-Regeln fiir
gebaudebezogene Produkte und Dienstleistungen. Teil
B: Anforderungen an die Umwelt-Produktdeklaration
fur Dammstoffe aus Schaumkunststoffen. Institut
Bauen und Umwelt e.V. (Hrsg.), Version 1.8, 2019.

PCR Teil A

Produktkategorieregeln fiir gebaudebezogene
Produkte und Dienstleistungen aus dem Programm fir
Umwelt-Produktdeklarationen des Institut Bauen und
Umwelt e.V. (IBU), Teil A: Rechenregeln fir die
Okobilanz und Anforderungen an den Projektbericht.
Version 1.2, 11/2021. www.ibu-epd.com

GaBi Software

GaBi-Datensatz Dokumentation fiir das Software-
System und die Datenbanken, LBP (Universitat
Stuttgart) und Sphera Solutions GmbH, Leinfelden-
Echterdingen, 2021, Version CUP 2021.1.2
(https://gabi.sphera.com/international/support/gabi/gabi
-database-2021-Ici-documentation/) .

Literatur

Forschungsinstitut fiir Warmeschutz 2022
Forschungsinstitut fir Warmeschutz, 2022: Graue
Energie und Graue Emissionen von EPS-Dammestoffen
im Vergleich zu deren Herstellaufwand, Gréfelfing.

Forschungsinstitut fiir Warmeschutz, Fraunhofer
Institut fiir Bauphysik 2019

Forschungsinstitut fiir Warmeschutz, Fraunhofer
Institut fir Bauphysik, 2019: Energieeffizienzsteigerung
durch Innenddmmsysteme - Anwendungsbereiche,
Chancen und Grenzen, mit Warmebriickenkatalogen
,EPS weill* und ,EPS-Gips-Verbundplatte®. Grafelfing,
Holzkirchen.

Institut fiir Energie- und Umweltforschung 2019
Institut fir Energie- und Umweltforschung, 2019:
Ganzheitliche Bewertung von verschiedenen
Dammstoffalternativen, Endbericht 2019; Heidelberg:
Institut fir Energie- und Umweltforschung, ifeu.

Weitere Dokumente

EPS Cycle
Industrieverband Hartschaum, 2021.

EPS zur Verwendung als Sockelplatten in
Spritzwasserbereichen, 2021

Industrieverband Hartschaum, IVH, 2021: Technische
Information fir Dammstoffe aus expandiertem
Polystyrol-Hartschaum (EPS): EPS zur Verwendung

als Sockelplatten in Spritzwasserbereichen. Berlin:
Industrieverband Hartschaum e.V.

EPS-Leitfaden fur Weiterverwertung und
Recycling, 2021

Industrieverband Hartschaum, IVH, 2021: EPS-
Leitfaden fir Weiterverwertung und Recycling. Berlin:
Industrieverband Hartschaum e.V.

IBU 2021

Institut Bauen und Umwelt e.V.: Allgemeine EPD-
Programmanleitung des Institut Bauen und Umwelt
e.V. (IBU). Version 2.0, Berlin: Institut Bauen und
Umwelt e.V., 2021.

www.ibu-epd.com

IVH-Initiative Null-Granulatverlust
Industrieverband Hartschaum, 2021: Initiative Null-
Granulatverlust. Berlin: Industrieverband Hartschaum
e.V.

http://www.ivh.de/initiative-null-granulat-verlust

Mit Sicherheit EPS

Forum fur sicheres Dammen mit EPS (FSDE), 2022:
https://mit-sicherheit-eps.de/infocenter . Berlin: Forum
fur sicheres Dammen mit EPS.

Operation Clean Sweep

Plastics Industry Association, 2021:
https://www.opcleansweep.eu/, Briissel: Plastics
Industry Association.

Nachhaltig Dammen mit EPS
Industrieverband Hartschaum, 2022:
http://www.ivh.de/. Berlin: Industrieverband
Hartschaum e.V.

PolyStyreneLoop-Leitfaden 2020
PolyStyrenelLoop, Industrieverband Hartschaum e.V.,
IVH, 2020: Leitfaden fir die Sammlung und
Vorbehandlung von Polystyrol-Schaumen von
Abbruch-Baustellen fur PolyStyreneLoop. Terneuzen,
Berlin: PolyStyrene Loop, Industrieverband
Hartschaum e.V.

Qualitatsrichtlinien fiir EPS in WDVS, 2020
Industrieverband Hartschaum e.V., IVH, Verband fir
Dammsysteme, Putz und Moértel e.V., VDPM, 2020:
Qualitatsrichtlinien fir Dammstoffe zur Verwendung in
Warmedamm-Verbundsystemen (WDVS) aus
expandiertem Polystyrol-Hartschaum (EPS). Berlin:
Industrieverband Hartschaum e.V., Verband fir
Dammsysteme, Putz und Moértel e.V.
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Allgemeine

Bauartgenehmigung

Nummer: Geltungsdauer

Z-23.12-1632 vom: 16. Dezember 2021

bis:  16. Dezember 2026
Antragsteller:
HIRSCH Porozell GmbH
Augsburger Strale 8-10
33378 Rheda-Wiedenbriick

Gegenstand dieses Bescheides:

Kerndammung von zweischaligem Mauerwerk fiir AuBenwénde unter Verwendung des
Polystyrol-Partikelschaum-Granulats "HIRSCH PoroBead 033", "H2 Wall", "Granublow 033",
"HIRSCH PoroBead Plus”, "H2 Wall Plus", "Granublow Plus"

Der oben genannte Regelungsgegenstand wird hiermit allgemein bauaufsichtlich zugelassen/
genehmigt.

Dieser Bescheid umfasst sieben Seiten und eine Anlage.

Diese allgemeine bauaufsichtliche Zulassung/allgemeine Bauartgenehmigung ersetzt die allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung/allgemeine Bauartgenehmigung Nr. Z-23.12-1632 vom

17. Dezember 2018
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| ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

1 Mit diesem Bescheid ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit des Regelungsgegen-
standes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen.

2 Dieser Bescheid ersetzt nicht die fur die Durchfihrung von Bauvorhaben gesetzlich vorge-
schriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigungen.

3 Dieser Bescheid wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater Schutzrechte,
erteilt.
4 Dem Verwender bzw. Anwender des Regelungsgegenstandes sind, unbeschadet weiter

gehender Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", Kopien dieses Bescheides zur
Verfligung zu stellen. Zudem ist der Verwender bzw. Anwender des Regelungsgegenstandes
darauf hinzuweisen, dass dieser Bescheid an der Verwendungs- bzw. Anwendungsstelle vor-
liegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behdrden ebenfalls Kopien zur Verfiigung
zu stellen.

5 Dieser Bescheid darf nur vollstandig vervielfaltigt werden. Eine auszugsweise Veroffent-
lichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts fir Bautechnik. Texte und Zeichnun-
gen von Werbeschriften dirfen diesem Bescheid nicht widersprechen, Ubersetzungen
missen den Hinweis "Vom Deutschen Institut fiir Bautechnik nicht gepriifte Ubersetzung der
deutschen Originalfassung" enthalten.

6 Dieser Bescheid wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen kénnen nachtraglich erganzt und
geandert werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern.

7 Dieser Bescheid bezieht sich auf die von dem Antragsteller gemachten Angaben und

vorgelegten Dokumente. Eine Anderung dieser Grundlagen wird von diesem Bescheid nicht
erfasst und ist dem Deutschen Institut fir Bautechnik unverziglich offenzulegen.
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Il BESONDERE BESTIMMUNGEN
1 Regelungsgegenstand und Verwendungs- bzw. Anwendungsbereich

1.1 Regelungsgegenstand
Dieser Bescheid gilt fiir die Kerndammung zur vollstandigen Ausfillung des Hohlraums von
zweischaligem Mauerwerk fir AufRenwande unter Verwendung des Polystyrol-Partikel-
schaum-Granulats mit der Bezeichnung "HIRSCH PoroBead 033", "H2 Wall", "Granublow
033", sowie "HIRSCH PoroBead Plus", "H2 Wall Plus" oder "Granublow Plus" (nachfolgend
Polystyrol-Partikelschaum-Granulat genannt).
Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat wird nachtraglich in den Hohlraum von zweischali-
gem Mauerwerk maschinell eingeblasen.
Bei "HIRSCH PoroBead Plus", "H2 Wall Plus" und "Granublow Plus" wird das Polystyrol-
Partikelschaum-Granulat unmittelbar vor dem Einblasen mit einem Bindemittel vermischt. Das
Bindemittel hat die Bezeichnung "Hirsch PoroBead Plus K", "H2 Wall Plus K" oder "Granu-
blow Plus K" (nachfolgend Bindemittel genannt).

Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat weist eine KorngréRe bis 6,0 mm auf.

1.2 Verwendungs- bzw. Anwendungsbereich

Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat darf mit und ohne Bindemittel als Warmedamm-
schicht flr zweischaliges Mauerwerk mit Kerndammung nach DIN 1053-11, Abschnitt 8.4.3.4,
und fur zweischaliges Mauerwerk mit Warmedammung (Hohlraum vollstandig ausgefullt) nach
DIN EN 1996-2/NA2, NCI Anhang NA.D, verwendet werden.

2 Bestimmungen fiir die Bauprodukte

21 Eigenschaften und Zusammensetzung

211 Zusammensetzung
Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat und das Bindemittel missen nach der Zusammen-
setzung und dem Herstellungsverfahren denen entsprechen, die den Zulassungsversuchen
zugrunde lagen. Zusammensetzung und Herstellungsverfahren sind beim Deutschen Institut
fur Bautechnik hinterlegt.
Anderungen diirfen nur mit Zustimmung des Deutschen Instituts fiir Bautechnik erfolgen.

21.2 Schiittdichte
Jeder Einzelwert der Schiuttdichte des Polystyrol-Partikelschaum-Granulats muss bei Priifung
nach DIN EN 1097-3% in einem 10 Liter Messgefald mindestens 18 kg/m® und hoéchstens
22 kg/m? betragen.

21.3 Warmeleitfahigkeit
FUr das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat ohne Bindemittel darf der Nennwert der Warme-
leitfahigkeit, ermittelt nach DIN EN 131634, Abschnitte 4.2.1 und 5.3.2 den Wert
Ap = 0,032 W/(m-K) nicht Gberschreiten.
Fir das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat mit Bindemittel darf der Nennwert der Warmeleit-
fahigkeit, ermittelt nach DIN EN 131634, Abschnitte 4.2.1 und 5.3.2 den Wert
Ap = 0,035 W/(m-K) nicht Gberschreiten.

1 DIN 1053-1:1996-11 Mauerwerk; Teil 1: Berechnung und Ausfiihrung
2 DIN EN 1996-2/NA:2012-01 Nationaler Anhang — National festgelegte Parameter — Eurocode 6: Bemessung und
+A1:2021-6 Konstruktion von Mauerwerksbauten — Teil 2: Planung, Auswahl der Baustoffe und
Ausflhrung von Mauerwerk
3 DIN EN 1097-3:1998-06 Prifverfahren fur mechanische und physikalische Eigenschaften von Gesteins-
kérnungen; Teil 3: Bestimmung von Schiittdichte und Hohlraumgehalt
4 DIN EN 13163:2017-02 Warmedammstoffe fur Gebaude — WerkmaRig hergestellte Produkte aus expan-

diertem Polystyrol (EPS) — Spezifikation

Z123198.21 1.23.12-54/20
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In beiden Fallen muss die Probenhdhe 100 mm betragen; die Rahmengrofie muss den aulie-
ren Abmessungen des Schutzrings entsprechen.
21.4 Brandverhalten
Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat muss mit und ohne Bindemittel die Anforderungen an
normalentflammbare Baustoffe (Baustoffklasse DIN 4102-B2) nach DIN 4102-15 erfillen.
21.5 SetzmaR im Hohlraum

Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat darf sich bei der Prifung des Setzmalles nach An-
lage 1 um nicht mehr als 3 % setzen.

2.2 Herstellung, Verpackung und Kennzeichnung

221 Herstellung
Bei der Herstellung des Polystyrol-Partikelschaum-Granulats mit und ohne Bindemittel sind
die Bestimmungen des Abschnitts 2.1 einzuhalten.

222 Verpackung
Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat ist in Sacken mit einem Fassungsvermégen von
200 Litern und von 250 Litern zu liefern. Das Bindemittel ist in geeigneten Behaltern (z. B.
Kunststofffasser) zu liefern.

223 Kennzeichnung
Die Verpackung des Bauprodukts muss vom Hersteller mit dem Ubereinstimmungszeichen
(U-Zeichen) nach den Ubereinstimmungszeichen-Verordnungen der Lander gekennzeichnet

werden. Die Kennzeichnung darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 2.3
erfillt sind.

Weiterhin ist die Verpackung des Bauprodukts mit folgenden Angaben zu versehen:
— Fur das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat:

Polystyrol-Partikelschaum-Granulat "HIRSCH PoroBead 033/HIRSCH PoroBead Plus”
(oder "H2 Wall/H2 Wall Plus" oder "Granublow 033 / Granublow Plus") zur Kerndammung
bei zweischaligem Mauerwerk fiir Aufienwande nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulas-
sung/allgemeiner Bauartgenehmigung Nr. Z-23.12-1632

und fiir das Bindemittel:

Bindemittel "HIRSCH PoroBead Plus K" (oder "H2 Wall Plus K" oder "Granublow Plus K")
zur Kernddmmung bei zweischaligem Mauerwerk fur Au3enwande in Verbindung mit
Polystyrol-Partikelschaum-Granulat "HIRSCH PoroBead Plus" (oder "H2 Wall Plus" oder
"Granublow Plus") nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung/allgemeiner Bauartge-
nehmigung Nr. Z-23.12-1632

— Fr das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat:
Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit bei Anwendung mit Bindemittel "PoroBead
Plus K" (oder "H2 Wall Plus K" oder "Granublow Plus K"): 0,036 W/m-K
Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit bei Anwendung ohne Bindemittel: 0,033 W/m-K

— normalentflammbar (Baustoffklasse DIN 4102-B2)

— HIRSCH Porozell GmbH, 33378 Rheda Wiedenbruck
— Herstellwerk® und Herstelldatum®

— Fullgewicht

5 DIN 4102-1:1998-05 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Teil 1: Baustoffe; Begriffe, Anforde-
rungen und Prifungen
Darf auch verschlisselt angegeben werden.

Z123198.21 1.23.12-54/20



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung/ Deutsches
Allgemeine Bauartgenehmigung Institut

) ] fiir
Nr. Z-23.12-1632 Bautechnik

Seite 5 von 7 | 16. Dezember 2021

Der Lieferschein muss folgende Angaben enthalten:
— Fur das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat:

Polystyrol-Partikelschaum-Granulat "HIRSCH PoroBead 033/HIRSCH PoroBead Plus"
(oder "H2 Wall/H2 Wall Plus" oder "Granublow 033/Granublow Plus") zur Kerndammung
bei zweischaligem Mauerwerk fur AuBenwande nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulas-
sung/allgemeiner Bauartgenehmigung Nr. Z-23.12-1632

und fiir das Bindemittel:

Bindemittel "HIRSCH PoroBead Plus K" (oder "H2 Wall Plus K" oder "Granublow Plus K")
zur Kernddmmung bei zweischaligem Mauerwerk fur Au3enwénde in Verbindung mit
Polystyrol-Partikelschaum-Granulat "HIRSCH PoroBead Plus" (oder "H2 Wall Plus" oder
"Granublow Plus") nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung/allgemeiner Bauartge-
nehmigung Nr. Z-23.12-1632

23 Ubereinstimmungsbestitigung
231 Allgemeines

Die Bestatigung der Ubereinstimmung des Bauprodukts mit den Bestimmungen der von dem
Bescheid erfassten allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung muss flr jedes Herstellwerk mit
einer Ubereinstimmungserklarung des Herstellers auf der Grundlage einer werkseigenen
Produktionskontrolle und eines Ubereinstimmungszertifikates einer hierfiir anerkannten Zerti-
fizierungsstelle sowie einer regelmaRigen Fremdiiberwachung durch eine anerkannte Uber-
wachungsstelle nach MaRRgabe der folgenden Bestimmungen erfolgen:

Fir die Erteilung des Ubereinstimmungszertifikats und die Fremdiiberwachung einschlieRlich
der dabei durchzufihrenden Produktprifungen hat der Hersteller des Bauprodukts eine hierflr
anerkannte Zertifizierungsstelle sowie eine hierfir anerkannte Uberwachungsstelle einzu-
schalten. Die Ubereinstimmungserklarung hat der Hersteller durch Kennzeichnung der Bau-
produkte mit dem Ubereinstimmungszeichen (U-Zeichen) unter Hinweis auf den Verwen-
dungszweck abzugeben.

Dem Deutschen Institut fir Bautechnik ist von der Zertifizierungsstelle eine Kopie des von ihr
erteilten Ubereinstimmungszertifikats zur Kenntnis zu geben.

2.3.2 Werkseigene Produktionskontrolle

In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und durchzu-
fuhren. Unter werkseigener Produktionskontrolle wird die vom Hersteller vorzunehmende
kontinuierliche Uberwachung der Produktion verstanden, mit der dieser sicherstellt, dass die
von ihm hergestellten Bauprodukte den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung entsprechen.

Die werkseigene Produktionskontrolle soll mindestens die in Tabelle 1 aufgefiihrten Malnah-
men einschliellen.

Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeichnen und auszuwerten.
Die Aufzeichnungen missen mindestens folgende Angaben enthalten:

— Bezeichnung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials und der Bestandteile

— Art der Kontrolle oder Prifung

— Datum der Herstellung und der Priifung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials
oder der Bestandteile

— Ergebnis der Kontrollen und Prifungen und, soweit zutreffend, Vergleich mit den Anforde-
rungen

— Unterschrift des fur die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen

Die Aufzeichnungen sind mindestens finf Jahre aufzubewahren und der fir die Fremduber-
wachung eingeschalteten Uberwachungsstelle vorzulegen. Sie sind dem Deutschen Institut
fur Bautechnik und der zustandigen obersten Bauaufsichtsbehérde auf Verlangen vorzulegen.

Z123198.21 1.23.12-54/20
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Bei ungenliigendem Priifergebnis sind vom Hersteller unverziglich die erforderlichen Manah-
men zur Abstellung des Mangels zu treffen. Bauprodukte, die den Anforderungen nicht ent-
sprechen, sind so zu handhaben, dass Verwechslungen mit ibereinstimmenden ausgeschlos-
sen werden. Nach Abstellung des Mangels ist - soweit technisch mdglich und zum Nachweis
der Mangelbeseitigung erforderlich - die betreffende Prifung unverztglich zu wiederholen.

Fremdiiberwachung

In jedem Herstellwerk ist das Werk und die werkseigene Produktionskontrolle durch eine
Fremduberwachung regelmafig zu tberprifen, mindestens jedoch zweimal jahrlich.

Im Rahmen der Fremdiberwachung ist eine Erstprifung des Bauprodukts durchzufiihren,
sind Proben nach dem in Tabelle 1 festgelegten Prifplan zu entnehmen und zu prifen, und
es kénnen auch Proben fir Stichprobenprifungen entnommen werden. Die Probenahme und
Priifungen obliegen jeweils der anerkannten Uberwachungsstelle.

Es sind mindestens die Prifungen entsprechend Tabelle 1 sowie die Kontrolle der Kennzeich-
nung durchzufihren.

Die Ergebnisse der Zertifizierung und Fremdlberwachung sind mindestens flnf Jahre aufzu-
bewahren. Sie sind von der Zertifizierungsstelle bzw. der Uberwachungsstelle dem Deutschen
Institut fir Bautechnik und der zustandigen obersten Bauaufsichtsbehdrde auf Verlangen vor-
zulegen.

Tabelle 1: Art und Umfang der Priifungen im Rahmen der Ubereinstimmungsbestatigung

Mindesthaufigkeit
Eigenschaft Prifung Werkseigene
nach Abschnitt nach Abschnitt | Produktionskontrolle Fremdiberwachung
Schuttdichte
nach 2.1.2 2.1.2 1 x taglich* 2 x jahrlich*
Warmeleitfahigkeit
nach 2.1.3 2.1.3 1 x taglich** 2 x jahrlich**
Brandverhalten
nach 2.1.4 214 1 x wochentlich*™* -
Setzmal im Hohlraum
nach 2.1.5 Anlage 1 - 2 x jahrlich*
* Die werkseigene Produktionskontrolle und die Fremdiiberwachung ist jeweils an Probekdrpern aus Polystyrol-
Partikelschaum-Granulat ohne Bindemittel durchzuflihren.
** Die werkseigene Produktionskontrolle und die Fremdiberwachung ist jeweils abwechselnd an Probekdrpern
aus Polystyrol-Partikelschaum-Granulat einmal mit Bindemittel und einmal ohne Bindemittel durchzufiihren.

Bestimmungen fiir Planung, Bemessung und Ausfiihrung

Planung
Brandverhalten

Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat ist mit und ohne Bindemittel ein normalentflamm-
barer Baustoff (Baustoffklasse DIN 4102-B2).

Tauwasserschutz

Ein rechnerischer Nachweis des Tauwasserausfalls infolge Wasserdampfdiffusion ist nicht
erforderlich.

1.23.12-54/20
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3.2 Bemessung
3.21 Warmeschutz

Beim rechnerischen Nachweis des Warmedurchlasswiderstandes der Bauteile gilt fur das
Polystyrol-Partikelschaum-Granulat ohne Bindemittel folgender Bemessungswert der Warme-
leitfahigkeit: As = 0,033 W/(m-K)

Beim rechnerischen Nachweis des Warmedurchlasswiderstandes der Bauteile gilt fir das
Polystyrol-Partikelschaum-Granulat mit Bindemittel folgender Bemessungswert der Warme-
leitfahigkeit: As = 0,036 W/(m - K)

Bei der Berechnung des Warmedurchlasswiderstandes der gesamten Wandkonstruktion sind
jeweils die Innenwand, die Kernddmmung und die AuRenschale zu berlicksichtigen.

3.2.2 Dicke der Kerndammung

Bei der Berechnung des Warmedurchlasswiderstandes ist flr die Kerndammung der mittlere
lichte Abstand der Mauerwerksschalen nach Abschnitt 3.3.3 anzusetzen.

3.3 Ausfiihrung

3.3.1 Vor dem maschinellen Einflillen des Polystyrol-Partikelschaum-Granulats mit und ohne Binde-
mittel hat sich die ausflihrende Firma davon zu Uberzeugen, dass die Vormauerschale in
einem ordnungsgemafen Zustand ist und keine Durchfeuchtungen aufweist. Risse und Fehl-
stellen in der Verfugung sind vor dem Einblasen der Kernddmmung auszubessern.

3.3.2 Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat ist mit und ohne Bindemittel entsprechend den Ver-
arbeitungshinweisen des Antragstellers zu verarbeiten. Besonders ist darauf zu achten, dass
das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat im trockenen Anlieferungszustand eingebaut und der
Hohlraum des zweischaligen Mauerwerks vollstandig ausgeflllt wird. Das gilt entsprechend
fur den Fall, wenn das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat zusammen mit dem Bindemittel
vermischt und eingeblasen wird.

3.3.3 Die Dicke der einzubauenden Kerndammschicht ist bestimmt durch den mittleren Abstand der
beiden Mauerwerksschalen. Dieser Abstand wird ermittelt durch Anbohren der Vorsatzschale
an mindestens 5 Stellen je Geschoss und Wandflache. Es gilt das Mittel aus den jeweiligen
5 Messungen (auf 5 mm gerundet).

3.34 Die Dichte des Polystyrol-Partikelschaum-Granulats muss mit und ohne Bindemittel im einge-
bauten Zustand 18 kg/m? bis 22 kg/m? betragen.

3.3.5 Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat darf mit und ohne Bindemittel als Kerndammstoff nur
von Unternehmen eingebaut werden, die ausreichend Erfahrung mit dieser Bauart haben und
vorher vom Antragsteller entsprechend geschult wurden. Der Antragsteller hat eine Liste der
ausfuhrenden Unternehmen zu fiihren.

3.3.6 Die bauausfuhrende Firma hat flr jede Anwendungsstelle zur Bestatigung der Ubereinstim-
mung der Bauart mit dieser allgemeinen Bauartgenehmigung eine Ubereinstimmungser-
klarung gemaR §§ 16a Abs. 5i.V.m. 21 Abs. 2 MBO abzugeben, aus der folgendes hervorgeht:

— ausfuhrendes Unternehmen

— Produktbezeichnung fir verwendetes Polystyrol-Partikelschaum-Granulat
und gegebenenfalls fir verwendetes Bindemittel

— Bauvorhaben/Bauteil

— Datum des Einbaus

— mittlere Dicke der Kerndammung
— Einblas-Schuttdichte

— Erklarung der Ubereinstimmung

Frank Ifflander Beglaubigt
Referatsleiter Robert Jansch

Z123198.21 1.23.12-54/20
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Kerndammung von zweischaligem Mauerwerk fiir Anlage 1
AuBenwande unter Verwendung von Polystyrol-Partikel-
schaum-Granulat "HIRSCH PoroBead 033", "H2 Wall",

"Granublow 033", "HIRSCH PoroBead Plus”, "H2 Wall

Plus" und "Granublow Plus™

Prufverfahren

Bestimmung des Setzmalles

FUr den Nachweis des Setzungsverhaltens wird eine Holzstanderkonstruktion als Modellwand ver-
wendet. Die Malle des Hohlraums der Modellwand betragen mindestens 1,0 m x 0,625 m x 0,16 m
(Hohe x Breite x Tiefe). Die Dicke des Standerwerkes muss 40 mm betragen, die Holzbeplankung darf
20 mm nicht unterschreiten. Zur Sichtkontrolle kann eine der beiden Beplankungsflachen aus 6 mm
dickem Sicherheitsglas hergestellt werden.

Unter die federnd aufzustellende Modellwand wird ein Pendelrittlermotor installiert. Die Unwucht-
gewichte dieses Pendelrittlermotors werden so eingestellt, dass der Spitzenwert der Beschleunigung
in Wandrichtung mindestens 15 m/s? betragt. Die Drehzahl des Motors muss ca. 2800 1/min betragen,
um die Anregungsfrequenz von etwa 45-50 Hz zu erhalten.

Der Dammstoff ist maschinell in den Modellwandhohlraum einzufillen.

AnschlieRend wird die Modellwand durch den Pendelrittlermotor fir 30 min. den Erschitterungen
ausgesetzt. Nach Erschutterungsende werden das Setzmald und die Rohdichte (bezogen auf die
Einflllhdéhe und bezogen auf die gesetzte Hohe) ermittelt.

Der Versuch wird einmal durchgefiihrt.

Z110031.21 1.23.12-54/20
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HIRSCH Porozell

HIRSCH PoroBead 033

nach allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung/allgemeiner
Bauartgenehmigung Z-23.12-1632
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Eigenschaften Zeichen | Einheit | Kenngrofen und Messwerte Normen

Material Polystyrol-Partikelschaum-Granulat -
ohne Bindemittel

Anwendungsbereich Das Polystyrol-Partikelschaum-Granu- Z-23.12-1632
lat ,HIRSCH PoroBead 033" ohne Bin-
demittel darf als Warmedammschicht
fur zweischaliges Mauerwerk mit Kern-
ddmmung nach DIN 1053-1, Abschnitt
8.4.3.4, und fir zweischaliges Mauer-
werk mit Warmedammung (Hohlraum
vollstandig ausgefillt) nach DIN EN
1996-2/NA, NCI Anhang NA.D, ver-
wendet werden.

Baustoffklasse B2 DIN 4102-1
Nennwert der Warmeleitfahigkeit Ap W/(m-K) | 0,032 DIN EN 13163
Bemessungswert der Warmeleit- As W/(m-K) | 0,033 Z-23.12-1632
fahigkeit

Schiittdichte kg/m® | 18 -22 DIN EN
(10 Liter MessgefaR) 1097-3
PerlgroRe mm <6 -
Setzmal im Hohlraum % <3 Z-23.12-1632
Farbe grau

Lieferform 200 oder 250 Liter/Sack

Anwendungshinweise Das Polystyrol-Partikelschaum-Granulat ohne Bindemittel darf als Kerndamm-

stoff nur von Unternehmen eingebaut werden, die ausreichend Erfahrung mit
dieser Bauart haben und vorher vom Antragsteller der allgemeinen bauauf-
sichtlichen Zulassung/allgemeinen Bauartgenehmigung Z-23.12-1632 entspre-
chend geschult wurden.

Trocken lagern, vor Feuchtigkeit schitzen.

Die Angaben in dieser technischen Information entsprechen dem Stand unseres Wissens und unserer Erfahrungen bei Drucklegung (vgl. Druckvermerk). Sofern nicht ausdriicklich anders
vereinbart, stellen sie jedoch keine Garantie im Rechtssinne dar. Der Wissens- und Erfahrungsstand entwickelt sich stets weiter. Achten Sie deshalb bitte darauf, die neueste Auflage
dieser technischen Informationen zu verwenden (zuganglich im Internet unter ,www.hirsch-porozell.de”). Die beschriebenen Produktanwendungen kénnen besondere Verhaltnisse des
Einzelfalles nicht beriicksichtigen. Priifen Sie deshalb unsere Produkte auf ihre Eignung fiir den konkreten Anwendungszweck. Fiir Fragen zu HIRSCH Porozell-Produkten stehen lhnen
unsere regionalen HIRSCH Porozell-Verkaufsbiiros zur Verfligung. Wir liefern ausschlieBlich auf Grundlage unserer Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.

HIRSCH Porozell GmbH, Augsburger Str. 8-10, 33378 Rheda-Wiedenbriick, Telefon 05242 9608-0, Fax 05242 9608-66



HIRSCH Porozell &

HIRSCH Porozell GmbH Augsburger StraRe 8-10 33378 Rheda-Wiedenbriick www.hirsch-porozell.de

Herstellerbescheinigung H | RSC H Poroze"

Die HIRSCH Porozell GmbH bescheinigt fiir die von ihr hergestellten
EPS-Produkte folgende Eigenschaften:

QNG-Ready:

Die EPS-Produkte der Fa. HIRSCH Porozell GmbH entsprechen dem Standard zur DGNB- Zertifizierung
und dem Anforderungskatalog gemals dem Anhangdokument 3.1.3 und sind ,,QNG-Ready” und
zugelassen flr das Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude.

Alle unsere EPS-Produkte sind vom Sentinel Haus Institut geprift, bewertet und freigegeben. Sie
erfiillen die Kriterien fur Schadstoffvermeidung in Baumaterialien (Steckbrief 3.1.3) vorgegeben
durch das Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude.

Die QNG-Zertifikate stehen auch auf unserer homepage unter www.hirsch-porozell.de zum download
bereit.

Unsere Produkte sind auch gelistet im DGNB-Navigator unter www.dgnb-navigator.de und beim
Sentinel Haus Institut unter www.sentintel-haus.de

SVHC:

Die EPS-Erzeugnisse der HIRSCH Porozell GmbH enthalten keine Stoffe der Kandidatenliste der fir
eine Zulassung in Frage kommenden besonders besorgniserregenden Stoffe (Substances of Very High
Concern - SVHC) oberhalb von 0,1 Massen-%

(Siehe auch Umweltproduktdeklaration — EPD unter www.hirsch-porozell.de)

CMR-Stoffe:

Samtliche EPS-Produkte der HIRSCH Porozell GmbH enthalten keine CMR-Stoffe der Kategorie 1A/1B
groRer 0,1%

VOC-Emissionen nach AgBB:

Unsere gepriften EPS-Dammstoffe erfiillen die Anforderungen des AgBB-Schemas (Ausschuss zur
gesundheitlichen Bewertung von Bauprodukten) fir die Verwendung von Bauprodukten in
Innenrdumen. Es werden die vorgegebenen Grenzwerte deutlich unterschritten. Nach der strengen
franzdsischen VOC-Verordnung sind die gepriften EPS-Dammstoffe daher mit A+ zu bewerten.

PFAS:

Die EPS-Erzeugnisse der HIRSCH Porozell GmbH enthalten keine per- und polyfluorierte Chemikalien
(PFAS)


http://www.hirsch-porozell.de/
http://www.dgnb-navigator.de/
http://www.sentintel-haus.de/
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HBCD-frei:

Seit dem 01.01.2015 werden alle EPS-Produkte der Fa. Hirsch Porozell GmbH mit einem HBCD-freien
Flammschutzmittel hergestellt. Das neue Flammschutzmittel ist das Polymer FR.

Hiermit wird bestatigt, dass die EPS-Dammstoffe der Fa. Hirsch Porozell GmbH frei von
halogenierten/teilhalogenierten Treibmitteln sind und dass kein HBCD (Hexabromcyclododecan) als
Flammschutzmittel enthalten ist.

Daher entsprechen die EPS-Dammstoffe auch POP-Verordnung das sie kein HBCD mehr enthalten
auch keine PFOA-Salze und auch keine PFOA-verwandten Substanzen.

FCKW-frei:

Expandierter Polystyrol-Hartschaum (EPS) wird mit Wasserdampf und dem in der EPS-Perle enthalten
Pentan aufgeschaumt.

Halogenierte oder teilhalogenierte Treibmittel (FCKW, H-FCKW, HFKW und CKW) und Formaldehyd
sind nicht im EPS enthalten. Formaldehyd kann auch nicht aufgrund der chemischen
Zusammensetzung aus dem EPS freigesetzt werden.

Die EPS-Produkte der Fa. HIRSCH Porozell fallen nicht unter die Verordnung (EU) 2024/590 tber
Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht flihren.

REACH (ECHA):

Die EPS-Produkte der Fa. Hirsch Porozell GmbH unterliegen aktuell nicht der REACH-Verordnung.
Die EPS-Produkte der Hirsch Porozell GmbH haben keine Inhaltstoffe, welche in der REACH-
Kandidatenliste (Stand vom 25. Juni 2025) aufgefiihrt sind.

RoHS:

Die EG-Richtlinie 2002/95/EG, abgekiirzt RoHS (Restriction of the use of certain Hazardous
Substances) zur Beschrdankung der Verwendung bestimmter gefdhrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgeraten regelt die Verwendung von Gefahrstoffen in Gerdten und Bauteilen.

Diese RoHs-Richtlinie betrifft nicht das EPS.

Die EPS-Produkte der Fa. Hirsch Porozell GmbH entsprechen der RoHS2-Richtline 2001/65EU und
sind frei von Blei, Bleiverbindungen (Pb), Cadmium (Cd), Quecksilber (Hg), sechswertigem Chrom
(Cr6+) und polybromierten Biphenyle / Diphenyle in Konzentration nach der aktuellen RoHS2
Richtlinie.

California Proposition 65:

EPS fallt nicht unter den “Safe Drinking Water and Toxic Enforcement Act of 1986”
Es sind keine Chemikalien enthalten die unter die , California Proposition 65” des Office of
Enviromental Health Hazard Assessment (OEHHA) aufgefiihrt sind.

Conflict Minerals Reporting Template (CMRT):
EPS enthilt keine Stoffe die in dem Conflict Minerals Reporting Template (CMRT) aufgefihrt sind.

Oxo-abbauende Bestandteile:

Die EPS-Produkte enthalten keine Additive wie z.B. Kobalt oder Mangan, die einen oxo-abbaubaren
Kunststoff bedeuten wiirden.
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Bor/ Borverbindungen:
EPS enthalt kein Bor und auch keine Borverbindungen.

Chemische Verbindungen:

EPS-Produkte der Fa. Hirsch Porozell enthalten keine Weichmacher aus der Klasse der Phtalate. Bei
der Herstellung des Produktes werden keine Zinn-organischen Verbindungen eingesetzt.

Den EPS-Erzeugnissen der HIRSCH Porozell GmbH wurden keine Biozidprodukte zugesetzt und wurde
nicht mit Biozidprodukten behandelt. (Es handelt sich dabei nicht um eine behandelte Ware der
Biozidprodukteverordnung (EU) Nr. 528/12).

Ein Sicherheitsdatenblatt ist fiir EPS nicht notwendig:

Unsere EPS-Produkte bendtigen kein Sicherheitsdatenblatt, da EPS keine gefahrlichen Stoffe enthilt.
Es ist aber eine , Information in Anlehnung an das Format des Sicherheitsdatenblatts“ vorhanden das
auch auf unserer homepage wie auch die entsprechende Umweltproduktdeklaration (EPD) unter
www.hirsch-porozell.de heruntergeladen werden kann.

Weiterhin sind folgende Stoffe in den von uns hergestellten EPS-Produkten nicht enthalten:
Alkylphenole, Bisphenol A, Cadmium, Chloriertes Polyethylen, Chlorsulfoniertes Polyethylen,
Neopren, Chrom IV, Chloriertes Polyvinylchlorid (PVC-C), Blei, Perflourierte Verbindungen,
Polyvinylidenchlorid, kurzkettige chlorierte Paraffine, Kreosot, Arsen oder Pentachlorphenol.
Ebenfalls nicht enthalten sind: Decabromdiphenylether, Phenol, isopropyliert, Phosphat (3:1),
2,4,6-Tris(1,1-dimethylethyl)phenol, Hexachlorbuta-1,3-dien, Pentachlorbenzolthiol,
Chlorparaffine (SCCPs + MCCPs+ LCCPs) < 0,1 %, PBB < 0,1 %, PBDE < 0,1% , ebenso ist nicht
enthalten: UV-328 (UV-Stabilisator), MCCP (Weichmacher, Schmiermitteladditiv), LC-PFCAs
(Perfluorcarbonsauren), und Nebenprodukte aus der Herstellung der in der JCSCL-Liste stehenden
Stoffe.

Die Materialgewinnung des EPS und Produktion finden in Europa statt,

Primar- und Sekundarrohstoffe werden frei von Kinder- und Zwangsarbeit gewonnen, abgebaut oder
hergestellt, fir Primar- und Sekundarrohstoffe kann ein illegaler Rohstoffabbau/-herstellung
ausgeschlossen werden.
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Klaus Kéhler
Leiter Anwendungstechnik
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